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Mit unseren Innovationen und Technologien wollen wir einen Beitrag zu einem saubereren Planeten 
leisten. Wir entwickeln und produzieren funktionskritische Komponenten für die nachhaltige Produk-
tion, Übertragung, Speicherung und Nutzung von Energie. Und wir tragen mit unserem schonenden 
Umgang mit Ressourcen in unseren Prozessen und unserer täglichen Arbeit zu einem saubereren 
Planeten bei. 
Die Abbildung zeigt, in welchen Bereichen Miba Technologien diesen Beitrag leisten und welche Pro-
duktfelder wir auch in Zukunft verstärkt weiterentwickeln wollen.

Unsere Unternehmensmission „Technologies for a cleaner planet“ treibt 
uns bei unserer täglichen Arbeit an. Sie gibt uns Energie und Orientierung.TECHNOLOGIES FOR 

A CLEANER PLANET.

CRADLE-TO-GRAVE: Miba Technologien begleiten den gesamten Zyklus der effizienten Produktion,        Übertragung, Speicherung und Nutzung von Energie

WELL-TO-TANK (Produktion & Bereitstellung) TANK-TO-WHEEL (Abgabe und Nutzung)

ENERGIEPRODUKTION

WINDENERGIE

SOLARENERGIE

WASSERKRAFT

GAS- & DIESELAGGREGATE

ELEKTROLYSE/WASSERSTOFFPRODUKTION

ENERGIEÜBERTRAGUNG

EFFIZIENTE STROMÜBERTRAGUNG 
(z.B. HVDC Hochspannungs-Gleichstrom- 
Übertragung / MVDC Mittelspannungs- 

Gleichstrom-Übertragung)

SMART GRIDS 
(intelligente Vernetzung und Steuerung 

von Stromnetzen)

LADE-INFRASTRUKTUR

ENERGIESPEICHERUNG

BATTERIEMODULE & -KOMPONENTEN

BATTERIE-THERMOMANAGEMENT

ELEKTRISCHE SICHERHEITSKOMPONENTEN 
FÜR BATTERIEN

BESCHICHTUNGSLÖSUNGEN FÜR BATTERIEN

LADEINFRASTRUKTUR FÜR eFAHRZEUGE

ENERGIENUTZUNG/ 
ANTRIEBSTECHNIK

HOCHEFFIZIENTE VERBRENNUNGSMOTOREN  
KONVENTIONELLE ANTRIEBE

VERBRENNUNGSMOTOREN MIT eFUELS

HYBRIDANTRIEBE
 

HOCHEFFIZIENTE ELEKTROMOTOREN

AKTUATOREN

BRENNSTOFFZELLE

INDUSTRIELLE ANWENDUNGEN 

REPARATUR/ 
RECYCLING

BATTERIE 2nd USE

ERSATZTEILE

WARTUNG

PRODUKTION

WERKSTOFF
PRODUKTION

PRODUKTION VON 
KOMPONENTEN 
UND SYSTEMEN

SCHONENDER 
UMGANG MIT 
RESSOURCEN 

(z.B. Energie, Wasser)

ABFALLVERMEIDUNG
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 „ES IST UNSERE UNTERNEHMENSMISSION 
‘TECHNOLOGIES FOR A CLEANER PLANET’,  
DIE UNS ENERGIE, SINN UND MOTIVATION GIBT.“
� F. Peter Mitterbauer, CEO Miba AG

01	MIBA SPIRIT

BECAUSE 
FUTURE 
MATTERS.

DIE ZUKUNFT ZU GESTALTEN, 
DAS ERFORDERT MOBILITÄT 
IM DENKEN, UMDENKEN UND 
NEUDENKEN. UND EIN KLARES 
ZIEL, FÜR DAS ES SICH ZU  
ARBEITEN LOHNT.

www.miba.com
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 „Einen Beitrag zu einem saubereren Planeten zu leisten, 
das treibt mich auch persönlich stark an. 

Wir arbeiten nicht nur für die Zukunft der Miba, 
sondern auch für die unserer Gesellschaft und unserer Kinder.“ 

� F. Peter Mitterbauer, CEO Miba

Wie gestaltet die Miba die Zukunft des Unternehmens? Was sind ihre Werte, 
Ziele und Strategien? Wie geht sie mit den Megatrends Dekarbonisierung und 
Digitalisierung um? Welches Know-how, aber auch welche Persönlichkeiten 
braucht der Arbeitsmarkt von morgen? Das haben sieben junge Miba 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der ganzen Welt mit 
CEO F. Peter Mitterbauer diskutiert.

MIT KLARER MISSION 
IN DIE ZUKUNFT.

Ein Donnerstag Mitte März 2020. Wenige 
Tage später wird die Corona-Pandemie 
zum Lockdown in vielen Ländern der 
Welt führen. Doch an diesem Tag ist 
es noch nicht soweit, noch bestimmen 
andere Themen das Gespräch, das Miba 
CEO F. Peter Mitterbauer im Miba Forum 
in Laakirchen mit sieben jungen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern aus der ganzen 
Welt führt. Ein Gespräch zu Themen, die 
die Corona Krise überdauern und damit 
langfristig die Zukunft der Miba und ihrer 
jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bestimmen werden.

erzählt Mitterbauer den jungen Mitarbei-
tern. „Dazu kommt die Leistungselekt-
ronik. Unsere Produkte machen die Pro-
duktion, Übertragung und Speicherung 
von elektrischer Energie effizienter und 
nachhaltiger. Das alles umfasst die Unter-
nehmensmission der Miba: Technologies 
for a cleaner planet. Gemeinsam wollen 
wir jeden Tag daran arbeiten, mit unseren 
Produkten einen Beitrag zu einem saube-
ren Planeten und einer noch lebenswert-
eren Welt zu leisten.“

UNSERE MISSION: TECHNOLOGIES 
FOR A CLEANER PLANET 
Die Unternehmensmission „Technolo-
gies for a cleaner planet“ wurde im Jahr 
2013 von Mitterbauer eingeführt, als er 
den Vorstandsvorsitz des Unternehmens 
übernommen hat. Und das mit gutem 
Grund: „Einen Beitrag zu einem saube-
reren Planeten zu leisten, das treibt mich 
persönlich stark an. Denn dank dieser 
Mission arbeiten wir nicht nur für die 
Zukunft des Unternehmens, sondern 
auch für die der Gesellschaft und unserer 
Kinder“, ist Mitterbauer überzeugt. 

BEITRAG ZUR DEKARBONISIERUNG
Der Klimaschutz ist eines dieser wichti-
gen Themen – und wie er durch die De-
karbonisierung mitgestaltet werden kann, 
also durch den schrittweisen Umstieg auf 
eine nachhaltige, CO2-neutrale Produk-
tion, Übertragung, Speicherung und Nut-
zung von Energie. Die Miba leistet dazu 
einen wesentlichen Beitrag. „Seit jeher 
geht es uns darum, Antriebe effizienter 
zu machen – dank unserer Technologien 
werden Fahrzeuge, Schiffe, Flugzeu-
ge, Bau- und Landmaschinen energie-
effizienter, schadstoffärmer und leiser“, 

„Wir alle suchen nach dem tieferen Sinn 
unserer Arbeit, nach ihrer Bedeutung 
für die Gesellschaft. Eine sinnstiftende 
Unternehmensmission wie unsere be-
antwortet diese Fragen und hat daher die 
enorme Kraft, uns Energie und Motiva-
tion zu geben.“

SCHONENDER UMGANG 
MIT RESSOURCEN
Doch die Unternehmensmission „Techno-
logies for a cleaner planet“ geht noch 
weiter. „Sie bedeutet auch, dass wir 
durch unseren sorgsamen Umgang mit 
Energie, Wasser und anderen Ressour-
cen einen Beitrag zu einem saubereren 
Planeten leisten“, erklärt Miba CEO Mit-
terbauer. Daher arbeitet die Miba welt-
weit daran, den Energie- und Wasserver-
brauch sowie die Abfallmengen in der 
Produktion zu verringern. Und auch jede 
Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter kann 
durch einen möglichst schonenden Um-
gang mit Ressourcen bei der täglichen 
Arbeit einen Beitrag leisten.

MIBA SPIRIT: SO LEBEN WIR UNSERE 
UNTERNEHMENSMISSION
Doch wie füllt die Miba ihre Unterneh-
mensmission mit Leben? „Uns treibt 
etwas an, das wir den „Miba Spirit“ nen-
nen“, meint Mitterbauer. Miba Spirit, das 
bedeutet, sich nie mit dem Erreichten 
zufrieden zu geben. Ganz nahe am Kun-
den zu sein und für ihn die noch bessere 
Lösung zu finden. Auch neue Ideen und 
Wege zuzulassen und auszuprobieren. Er 
bedeutet zudem, zusammenzuarbeiten, 
Ideen auszutauschen, sich gegenseitig 
weiterzuhelfen - quer über alle Abtei-
lungs- und Divisionsgrenzen. Miba Spirit 
bedeutet schließlich, Verantwortung zu 
übernehmen. „Es ist dieser besondere 
Miba Spirit, der uns antreibt und erfolg-
reich macht“, ist Mitterbauer überzeugt.

SIE HABEN MIT F. PETER MITTERBAUER 
DISKUTIERT:

	 Sanika Athavale (Indien), 
Einkäuferin in der Miba 
Automation Systems

	 Ozren Blagojevic (Österreich), 
Teamleiter Qualität (Produktion) in 
der Miba Sinter Austria

	 Stefan Blaschke (Österreich), 
Projektmanager in der Forschung 
& Entwicklung der Miba Friction 
Group

	 Tobias Kienesberger (Österreich), 
Lehrling im dritten Lehrjahr in der 
Miba Gleitlager Austria 

	 Bettina Lang (Österreich),  
Junior Consultant im Digital Office 
der Miba AG

	 Daria Rakhmatulina (Russland), 
Agile Master in der Miba IT

	 Chen Zhao (China),  
Business Development Manager 
im Miba eMobility Team 

www.miba.com
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KEIN ANTRIEB OHNE 
MIBA TECHNOLOGIE – 

wir entwickeln und produzieren 
für alle Antriebsformen

HYBRIDANTRIEB

VERBRENNUNGS-
MOTOR

REIN ELEKTRISCHER 
ANTRIEB

Zudem bieten wir unseren Kunden eine 
Reihe an Lösungen in den Bereichen 
Batteriesysteme und Batteriekühlung.“ 
Mit diesen, und vielen weiteren Lösun-
gen will die Miba die eMobility proaktiv 
gestalten – und damit ein weiteres, zu-
sätzliches Geschäftsfeld aufbauen, das 
die bestehenden Kompetenzen ideal 
ergänzt. „Das entspricht ganz unserer 
Unternehmensmission „Kein Antrieb 
ohne Miba Technologie“. Egal ob kon-
ventioneller Antrieb, Hybridtechnologie 
oder rein elektrisches Fahren – wir wol-
len unsere Kunden überall mit unse-
ren Produkten überzeugen“, beschreibt  
Mitterbauer die Vision der Miba zur Zu-
kunft der Antriebstechnologie.

CHANCEN DER DIGITALISIERUNG 
NUTZEN
Die Digitalisierung hat unser tägliches 
Leben stark verändert. Und sie ver-
ändert auch die Art, wie wir arbeiten 
und produzieren. Wie die Miba die 
Chancen der Digital isierung nutzen 
will, beschreibt F. Peter Mitterbauer im 
Gespräch: „Unsere Digitalisierungs-
strategie steht auf zwei Pfeilern. Wir 
wollen einerseits neue, digitale Pro-
dukte und Dienstleistungen mit einem 
echten Mehrwert für unsere Kunden 
entwickeln. Andererseits nutzen wir die 
Digitalisierung, um unsere internen Pro-
zesse effizienter, ressourcenschonender 
und noch qualitätsorientierter zu ma-
chen. Mit dem „Miba House of Digitali-
zation“ stellen wir diese Strategie dar.“

INNOVATION – DIE KRAFT VON IDEEN
Innovation ist einer der Kernwerte der 
Miba. „Innovation – das bedeutet für uns, 
dass wir uns nie mit dem Erreichten zu-
friedengeben. Dass wir immer nach der 
noch besseren Lösung für unsere Kunden 
suchen“, erklärt Mitterbauer im Gespräch. 
Und er stellt auch klar, dass Innovation 
nicht auf die Forschung und Entwicklung 
beschränkt sein kann: „Jede Mitarbeiterin 
und jeder Mitarbeiter kann und soll seine 
Ideen einbringen – in der Produktion, in 
der Verwaltung, im Vertrieb. Um das zu 
erreichen, setzen wir auf eine offene Kom-
munikationskultur, flache Hierarchien und 
echte Wertschätzung im Umgang mitein-
ander. Denn wir wissen: es sind unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit 
ihrem Know-how, ihren Erfahrungen und 
ihren neuen Ideen die Miba jeden Tag ein 
Stück weiterbringen.“

CHANCEN NUTZEN – 
NACHHALTIG WACHSEN.
Die Miba ist seit jeher ein gesundes, 
finanziell unabhängiges Unternehmen. 
„Wir setzen auf Stabilität und langfristi-
ges, profitables Wachstum“, erklärt CEO 
F. Peter Mitterbauer den jungen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern. Doch welche 
Strategie verfolgt das Unternehmen 
dabei? Die Antwort ist für den Miba CEO 
klar: „Wir wollen das Geschäft mit unse-
ren bestehenden, am Markt sehr erfolg-
reichen Technologien weiter ausbauen. 
Daneben werden wir auch Chancen in 
neuen Märkten oder mit neuen Produk-
ten nutzen. Dieses Zusammenspiel aus 
Bestehendem und Neuem wird den 
Erfolg der Miba ausmachen. Beides ist 
gleich wichtig, in beides werden wir auch 
in Zukunft investieren.“ Vor allem in den 
beiden Megatrends Dekarbonisierung 
und Digitalisierung sieht die Miba große 
Chancen, zusätzliche Geschäftsfelder auf-
zubauen.

BREITES PRODUKTANGEBOT 
FÜR DIE eMOBILITY
Die Gründung der Miba eMobility GmbH 
markierte im Jahr 2019 dazu einen we-
sentlichen Meilenstein. Die Miba bietet 
ihren Kunden schon heute ein breites 
Produktportfolio für das rein elektrische 
Fahren und für Hybridfahrzeuge, die ei-
nen Elektromotor mit einem Verbrenner 
kombinieren. F. Peter Mitterbauer nennt 
einige Beispiele: „Unsere Leistungs-
widerstände sind in den eFahrzeugen 
zahlreicher Herstel ler  weltweit  im 
Serieneinsatz. Wir bauen zudem für die 
Automobilindustrie Produktionsanlagen 
für die Statoren in Elektromotoren. Und 
wir bieten diese Statoren auch als ferti-
ge Produkte an.

 „Das bestehende Geschäft weiter auszubauen, und daneben 
 neue Chancen aus der Elektrifizierung und der Digitalisierung 

zu nutzen – das ist der Kern unserer Wachstumsstrategie.“

 „Als Familienunternehmen setzen wir auf finanzielle 
Stabilität, Unabhängigkeit und nachhaltiges Wachstum. 

Das gibt Sicherheit, gerade in herausfordernden Zeiten.“

Daten & Analyse

Organisation, Kompetenzen & Kultur

Infrastruktur & Sicherheit, Datenschutz & IP-Schutz

MIBA DIGITALISIERUNGSSTRATEGIE

MIBA HOUSE OF DIGITALIZATION

Geschäftsmodell

 Erweiterter Nutzen/ 
Service für Kunden

Interne  
Wertschöpfungskette  

 
Prozessoptimierung

 - Produktionsprozesse  
(Industrie 4.0)

- Verwaltungsprozesse

www.miba.comJahresbericht 2019/20
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WERTE
Technologieführerschaft

Lebenslanges Lernen
Unternehmerisches Handeln
Leidenschaft für den Erfolg

VISION
Kein Antrieb 
ohne� Miba Technologie

MISSION
Innovation in Motion – 

Technologies for 
a cleaner planet

PRINZIPIEN

100 % 
KUNDEN

ORIENTIERUNG

ZUSAMMENARBEIT 
& �FÜHRUNG

INNOVATION

INTEGRIERTES 
�MANAGEMENT SYSTEM

OPTIMALE
PROZESSE

VERANTWORTUNG

Grundsätze, die uns leiten: 
DAS MIBA LIGHTHOUSE
Mit dem Miba Lighthouse hat das Unter-
nehmen ein System geschaffen, das die 
Mission, Vision, Werte und Prinzipien der 
Miba beschreibt. Warum das so wichtig 
ist, erklärt Miba CEO Mitterbauer im Ge-
spräch mit den jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern: „Das Miba Lighthouse 
gibt uns Orientierung. Es gibt eine klare 
Zielausrichtung bei strategischen Ent-

scheidungen und beschreibt den Rah-
men, in dem die Miba arbeitet.“ Daher ist 
auch die Unternehmensstrategie immer 
aus dem Miba Lighthouse abgeleitet. 
Entwickelt wurde dieses übrigens im 
Jahr 2017 durch eine Gruppe von Mit-
arbeitern, die sich über mehrere Monate 
intensiv mit der Miba und ihren Grund
sätzen auseinandergesetzt hat.

 „Das Miba Lighthouse gibt  
 Orientierung und zeigt uns den  
 Weg. So führen wir die Miba  
 mit klarem Ziel und sicherem Kurs  
 in die Zukunft.“ 

 „Neugierige, weltoffene Menschen, die immer 
weiterlernen wollen, passen sehr gut zu uns.“

Weltweite Zusammenarbeit: 
WELCHE KOMPETENZEN ES IN ZUKUNFT BRAUCHT
Die Miba Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter leisten mit ihrem Know-how, ihrer 
Persönlichkeit und ihren Erfahrungen ei-
nen wesentlichen Beitrag zum Unterneh-
menserfolg. Daher sind sie uns so wich-
tig. Doch welche Anforderungen stellt 
das Unternehmen an Berufseinsteiger? 
„Bei der Miba arbeiten wir weltweit zu-
sammen, quer über die Grenzen von Ab-
teilungen oder Ländern. Wir sehen bunte 
Teams als Chance, denn unterschiedliche 
Erfahrungen und Herangehensweisen 
bringen neue Ideen. Neugierige, welt-
offen Menschen, die immer weiterlernen 
wollen, passen daher sehr gut zu uns“, 
antwortet Mitterbauer. Was ihm außer-
dem wichtig ist: „Wir wollen gemeinsam 
mit unseren Mitarbeitern die Zukunft 
gestalten. Daher ist es essenziell, dass 
sie Verantwortung übernehmen. Für das 
Unternehmen, für ihre Kolleginnen und 
Kollegen, aber auch für sich selbst und 
für die Gesellschaft.“ 

BREITES AUS- UND WEITER
BILDUNGSPROGRAMM
Damit sie sich persönlich weiterent-
wickeln können, bietet die Miba ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
umfangreiches Aus- und Weiterbildungs-
programm – von der Lehre über prak-
tische Weiterbildungsangebote in den 
einzelnen Geschäftsbereichen bis hin zu 
Angeboten für Fach- und Führungskräf-
te. „Lebenslanges Lernen ist einer der 
Kernwerte der Miba. Gerade in Zeiten 
voller Veränderungen ist es wichtig, sich 
fachlich und persönlich laufend weiter-
zubilden. Dafür bieten wir unseren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern die genau 
zu ihren Bedürfnissen passenden An-
gebote“, erzählt Mitterbauer im Gespräch 
über die Miba und wie sie ihre Zukunft 
gestaltet.

www.miba.comJahresbericht 2019/20
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 „MIT UNSEREN TECHNOLOGIEN EINEN BEITRAG 
ZU EINEM SAUBEREREN PLANETEN ZU LEIS-
TEN – DAS IST UNSER ANTRIEB.”
� Wolfgang Litzlbauer, Stellvertretender Vorstandsvorsitzender, Miba AG

02	 TECHNOLOGIES 
FOR A CLEANER 
PLANET

BECAUSE 
FUTURE 
MATTERS.

ES GEHT UM MEHR ALS NUR 
UM INNOVATIVE PRODUKTE. 
ES GEHT UM EINE NACHHAL-
TIGE ZUKUNFT UND UM EINEN 
SAUBEREREN PLANETEN.

www.miba.comJahresbericht 2019/20
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DAS WINDENERGIE TEAM DER MIBA BEARING GROUP

 „Anspruchsvolle Windturbinen brauchen für 
ihre Getriebe unsere Gleitlagertechnologie.“ 

WINDENERGIE: 
AUFWIND MIT MIBA TECHNOLOGIE

 „Mit unseren Produkten für die Windenergie 
leisten wir einen wertvollen Beitrag zur 

Produktion von sauberer, nachhaltiger Energie.“ 

� Martin Liebl, Vorstand Miba AG

An Windkraftanlagen werden immer 
höhere Leistungsanforderungen gestellt. 
Werden heute Leistungsdichten von 1,5 
bis 2,5 Megawatt gefordert, so wird der 
Anspruch in Zukunft bei 5 bis 6 Mega-
watt pro Turbine sein. Und das ohne 
dass die Bauräume für Getriebe und 
Generator vergrößert werden könnten. 
„Eine Aufgabe, die die traditionell in den 
Planetengetrieben der Windturbinen ein-
gesetzten Wälzlager kaum bewältigen 
können. Daher wechseln die Hersteller 
von Getrieben für Windkraftanlagen zu-
nehmend zur Gleitlagertechnologie der 
Miba“, schildert das Windenergie-Team 
der Miba Bearing Group. Bereits vor drei 

Jahren haben sich zwei Miba Mitarbei-
ter intensiv mit dem Einsatz von Gleit-
lagern in Getrieben von Windrädern 
zu beschäftigen begonnen und erste 
Kundenprojekte umgesetzt. Mittler-
weile ist nicht nur der Umsatz stark 
gewachsen, sondern auch das Team. 
Seine Mitglieder kommen etwa aus 
der Forschung und Entwicklung, der 
Anwendungstechnik, der Produktion, 
dem Vertrieb und der Auftragsplanung. 
Doch eines eint sie: ihre Begeisterung 
für die Gleitlager-Technologie, und für 
ihren Einsatz in technisch anspruchs-
vollen Windkraftanlagen. 

Miba Gleitlagertechnologie für anspruchsvolle Getriebe in Windturbinen

ENERGIE-
PRODUKTION

Wir wollen mit unseren Produkten 
einen wesentlichen Beitrag zur Ener-
giewende leisten, also zum Umstieg 
auf eine nachhaltige, saubere Energie-
produktion. Daher entwickeln und pro-
duzieren wir Lösungen für die Wind-
energie genauso wie für Wasserkraft 
und für Solaranlagen. Und auch Gas-
kraftwerke werden mit Miba Techno-
logien sauberer und verursachen damit 
einen geringeren CO2 Fußabdruck. Das 
alles tun wir mit einem Ziel: ganz nach 
unserer Mission „Technologies for a 
cleaner planet“ einen Beitrag zu einem 
saubereren Planeten und einer noch 
lebenswerteren Welt zu leisten.

NACHHALTIGE

MIBA TEAMWORK

 „Unser Team ist� 
in den ver
gangenen drei 
Jahren stark 
gewachsen.“

Wind ist eine wesentliche Quelle im sauberen Energiemix der Zukunft. 
Und sie gewinnt stetig an Bedeutung, im Jahr 2019 hat die weltweite  
Produktionskapazität der Windkraft bereits 655 Gigawatt erreicht.  
Wir bei der Miba entwickeln und produzieren seit vielen Jahren Lösungen 
für die Windenergie und bieten dafür ein breites Produktportfolio.

www.miba.com
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Große Windkraftanlagen bringen eine 
Leistung von mehr als zwei Megawatt. 
Und in jeder zweiten von diesen Anlagen 
weltweit sind Leistungswiderstände des 
Miba Unternehmens EBG eingebaut. Sie 
werden für die Energieumwandlung und 
-übertragung eingesetzt. EBG Leistungs-
widerstände gewinnen in der Windener-
gie immer mehr an Bedeutung, denn sie 

sind durch ihre innovative Technologie im 
Vergleich zu anderen Produkten kompak-
ter gebaut. Sie tragen so dazu bei, dass 
die Anlagen effizienter und langlebiger 
sind. Zudem erreichen Leistungswider-
stände der EBG in den Kundenanwen-
dungen beste Werte beim Verhältnis der 
Bauteilgröße zur Leistung.

EBG Leistungswiderstände: 
WELTWEIT IN EINER GROSSEN ANZAHL 
AN WINDRÄDERN IM EINSATZ

Temperaturmanagement für Leistungselektronik: 
SICHERE KÜHLTECHNOLOGIE MIT DIGITALEM MEHRWERT

Windkraftanlagen vor den Küsten sind 
mit bis zu 100 Meter hohen Fundament-
konstruktionen im Meeresboden ver-
ankert. Diese wiederum bestehen aus 
rund 30 Meter langen Stahlrohren, die 
vor dem Aufbau miteinander verschweißt 
werden. Die Miba Automation Systems 
(MAS) konstruiert und baut für ihre Wind-
energie-Kunden Rundnaht- und Längs-
naht-Fräsanlagen. Mit diesen werden 

die einzelnen Rohrelemente für Off-
shore-Windtürme vor den Küsten so 
vorbearbeitet, dass für den Zusammen-
bau eine qualitativ optimale Schweißver-
bindung erreicht wird. Miba ist in diesem 
Segment technologischer Weltmarktfüh-
rer und hat in den vergangenen Jahren 
bereits eine größere Anzahl solcher An-
lagen verkauft. 

Miba ist technologischer Weltmarktführer: 
ANLAGEN FÜR DEN BAU VON OFFSHORE-
WINDKRAFTTÜRMEN 

der Scheibenbremse bei einem Fahrrad, 
sind aber viel größer und bremsen so die 
Rotoren sicher und effektiv ab. Viele Her-
steller von Windkraftanlagen setzen auf 
Miba Technologie – unsere Reibbeläge 
sind in einem großen Teil der Bremsen 
für Windräder weltweit im Einsatz. 

Um bei starkem Wind Schäden an Wind-
kraftanlagen zu vermeiden, müssen die 
Rotoren abgebremst werden. Das er-
höht die Sicherheit der rund 300 Ton-
nen schweren Windräder und verhindert 
Energie-Überlasten. Die sicherste Metho-
de dafür sind Bremsen mit Reibbelägen 
wie sie die Miba anbietet. Diese ähneln 

Sicher und effektiv: 
MIBA REIBBELÄGE 
FÜR DAS BREMSEN VON ROTOREN

Miba Fräsanlagen kommen beim Bau von Offshore-Windkraftanlagen zum Einsatz.

Durch die Kühltechnologie des Miba 
Unternehmens DAU wird dafür gesorgt, 
dass die Leistungselektronik in den 
Schaltkästen von Windrädern konstant 
auf der richtigen Temperatur gehalten 
wird. Unser Ziel ist es, bei immer kleiner 
werdenden Bauräumen eine optima-
le Kühlung zu erreichen und so die für 
die Anlage funktionskritische Leistungs-
elektronik zu schützen. In Zukunft soll 
unsere Kühltechnologie digital und damit 
intelligent werden. Wie das funktioniert? 

Über Sensoren auf dem Kühlkörper, die 
die Temperatur der Elektronikbauteile 
messen und so dem gesamten System 
Daten liefern. Damit werden eine Opti-
mierung des Gesamtsystems und eine 
punktgenaue Planung der Wartungs-
zyklen möglich. Das spart den Anwen-
dern nicht nur Geld, es verhindert auch 
Schäden und unnötige Wartungsarbeiten 
– und leistet so einen Beitrag zu mehr 
Nachhaltigkeit und einem geringeren CO2 
Fußabdruck.

Kühltechnologie von DAU

EBG Leistungswiderstand

Reibbelag für Windturbinen

Miba optimiert die Windkraftnutzung.

www.miba.comJahresbericht 2019/20
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Leistungswiderstände des Miba Unter-
nehmens EBG in Dickschichttechnologien 
finden sich in fast allen Solaranlagen 
namhafter Hersteller. Sie werden in den 
Solar-Wechselrichtern eingebaut. Durch 
die speziell entwickelte Technologie wird 

das beste Verhältnis zwischen Bauteil-
größe und Leistungsfähigkeit ermöglicht. 
Dies insbesonders im Vergleich zu Draht-
widerständen, da mit der EBG Technolo-
gie eine größere Zahl an Widerständen in 
einem einzigen Gehäuse verbaut werden 

kann. Zudem schützen Kühlkörper und 
Wärmeleitrohre des Miba Unternehmens 
DAU die elektronischen Bauteile in Solar-
anlagen vor Überhitzung.

LEISTUNGSELEKTRONIK FÜR SOLARANLAGEN

Gleitlager der Miba Industrial Bearing 
Branch sorgen dafür, dass Kompresso-
ren, Getriebe und Turbinen in Gaskraft-
werken effizienter und leistungsfähiger 
betrieben werden können. Zudem sorgen 
sie für eine längere Lebensdauer der An-

lagen und einen geringeren Verschleiß. 
Damit werden vorhandene Ressour-
cen besser genutzt. Mit alledem leisten 
wir einen Beitrag dazu, auch bei der 
Stromerzeugung mit fossiler Energie den 
CO2-Fußabdruck zu verringern.

GLEITLAGER FÜR MEHR EFFIZIENZ

Die Miba Automation Systems, der Ma-
schinenbauspezialist unserer Unterneh-
mensgruppe, entwickelt und produziert 
CNC-Maschinen für den Bau von Wasser-

kraftwerken. Durch die direkte CNC-Be-
arbeitung werden die Bauteile genauer 
und effizienter erstellt.

CNC-MASCHINEN FÜR DEN BAU VON 
WASSERKRAFTWERKEN

 „Das Industriegleitlagerwerk der Miba in Brasilien 
ist einer der weltweit größten Anbieter von 
Gleitlagern für Wasserkraftwerke.“ 

� Clemens Honeder, Managing Director Miba Industrial Bearing Branch

WASSERKRAFT: 
VOLLER ENERGIEFLUSS MIT MIBA ERFAHRUNG 

SOLARENERGIE: 
SONNE TANKEN MIT MIBA KNOW-HOW

GASKRAFTWERKE: 
VOLLGAS MIT MIBA EXPERTISE

Miba Industriegleitlager kommen in Wasserkraftwerken 
weltweit zum Einsatz.

Das Miba Industriegleitlagerwerk in Bra-
silien ist seit Herbst 2019 Teil der Unter-
nehmensgruppe. Aber schon seit mehr 
als 40 Jahren ist das Unternehmen einer 
der drei weltgrößten Anbieter für so-
genannte „Hydro Bearings“, also Gleit-
lager für die Turbinen in Wasserkraftwer-
ken. Diese Hydrolager werden in kleinen 

(Stromerzeugung unter 30 Megawatt), 
mittleren (Stromerzeugung zwischen 
31 und 80 Megawatt) und großen (über 
80 Megawatt) Wasserkraftwerken einge-
setzt. Das Team des Miba Industriegleit
lagerwerks in Brasilien punktet bei sei-
nen Kunden durch sein Know-how und 
seine jahrzehntelange Erfahrung.

 „HYDRO BEARINGS“ MACHEN TURBINEN 
EFFIZIENTER UND LEISTUNGSFÄHIGER

www.miba.comJahresbericht 2019/20
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Smart Grids sind intelligente Energienetze, in denen alle Teile 
des Energiesystems über ein Kommunikationsnetzwerk mitei-
nander verbunden interagieren. EBG Hochspannungswiderstän-
de der Miba werden in Smart Grids eingesetzt, um Spannungen 
in der Leitung zu messen und um Ausfälle oder Defekte zu 
erkennen. Damit wird die Stabilität des Gesamtnetzes sicher-
gestellt. Smart Grids dienen etwa in dünn besiedelten, sehr 
weiträumigen Regionen in den USA dazu, die Stromleitungen 
zentral punktgenau zu überwachen und zu steuern. EBG 
Leistungswiderstände punkten mit ihrer kompakten Bauart, 
Präzision und Langzeitstabilität. Dadurch werden die Leitungen 
effizienter und Netzausfälle können eher vermieden werden.

Smart Grids: 
SO WERDEN STROMNETZE 
INTELLIGENT

Unsere Leistungswiderstände werden 
auch in die Ladeinfrastruktur für eFahr-
zeuge, in sogenannte Fast- und Ultrafast-
charger im Leistungsbereich 150 KW bis 
350 KW, eingebaut. Sie haben dort eine 
wichtige Schutzfunktion und sorgen da-
für, dass die Leistungselektronik im Stör-
fall reibungslos funktioniert. Durch die 
kompakte Bauart, die bei gleicher Größe 
eine deutlich höhere Leistungsdichte 
sicherstellt, ermöglichen unsere EBG 
Leistungswiderstände im Vergleich zu an-
deren Technologien eine kompaktere und 
kostengünstigere Ladeinfrastruktur für 
eFahrzeuge. Das hilft der Umwelt, und es 
senkt die Kosten für den Endverbraucher.

eCharging:
eFAHRZEUGE ENERGIE
EFFIZIENT UND KOSTEN
GÜNSTIG LADEN

Wenn Strom über weite Strecken trans-
portiert werden soll, etwa von Windkraft-
anlagen an den Küsten in die Großstädte 
im Landesinneren, kommen unsere EBG 
Leistungswiderstände zum Einsatz. Sie 
tragen bei der Hochspannungs-Gleich-
strom-Übertragung (HVDC-Technologie) 
dazu bei, dass der in den Windkraftparks 

erzeugte Wechselstrom in Hochspan-
nungs-Gleichstrom umgewandelt wird 
und übernehmen zusätzlich eine Sicher-
heitsfunktion in der Applikation. Das 
reduziert die Energieverluste um vier 
Prozent. In der Verbrauchsregion wird der 
Strom dann wieder in Wechselstrom um-
gewandelt und ins Netz eingespeist.

Energieübertragung über weite Strecken: 
LEISTUNGSWIDERSTÄNDE FÜR DIE HOCH-
SPANNUNGS-GLEICHSTROM-ÜBERTRAGUNG

ENERGIE-
ÜBERTRAGUNG

Wird elektrische Energie übertragen, 
dann kommt es vor allem auf eines 
an: die Energieverluste am Transport-
weg so gering wie möglich zu halten. 
Dazu leisten wir als Miba mit unseren 
Technologien einen wichtigen Beitrag. 
Unsere Leistungswiderstände reduzie-
ren als wichtige Komponenten für die 
Hochspannungs-Gleichstrom-Techno-
logie Übertragungsverluste. Zudem 
helfen sie dabei, Energienetze smart 
und damit effizienter zu machen. Und 
sie sorgen für eine energieeffiziente 
und kostengünstige Aufladung von 
eFahrzeugen.

NACHHALTIGE

www.miba.com
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Die Miba hat sich im Som-
mer 2019 an dem Mühlviertler 
Unternehmen Voltlabor betei-
ligt. Die Firma mit Sitz in Bad 
Leonfelden ist spezialisiert auf 
die Entwicklung und Produk-
tion von Batterien. Da sich die 
Kompetenzen von Voltlabor und 
Miba ideal ergänzen, werden 
sie gebündelt und damit Wachs-
tumschancen optimal genutzt. 
Gemeinsames Ziel ist, einen 
bedeutenden Anbieter für Ent-
wicklung und Produktion von 

Batterie-Systemen aufzubauen, 
welcher mit österreichischem Ur-
sprung weltweit tätig ist. Während 
Voltlabor umfassendes Know-how 
als Gesamt-Systemhersteller von 
Batterien aufgebaut hat, ist die 
Miba auf die Entwicklung und Pro-
duktion von Komponenten speziali-
siert. Sie stellt dem gemeinsamen 
Unternehmen ihre Technologien 
für das Thermo-Management von 
Batterien zur Verfügung, die einen 
wesentlichen Beitrag zur optimalen 
Funktion der Batterie als Ganzes 

leisten. Zudem bringt die Miba 
wichtige Erfahrungen rund um 
die Industrialisierung von Pro-
duktionsprozessen, weltweiten 
Zugang zu Kunden und Märkten 
sowie Produktionsmöglichkei-
ten auf vier Kontinenten ein. 
Voltlabor hat bisher vor allem 
Batteriesysteme für autonome 
Anwendungen wie selbstfahren-
de Stapler hergestellt. Durch die 
Zusammenarbeit mit der Miba 
soll das Portfolio erweitert und 
weltweit angeboten werden.

 „Gemeinsam schaffen wir einen  
weltweiten Anbieter  
für Batterie-Systeme.“ 

ENERGIE-
SPEICHERUNG

Autonome Anwendungen wie selbst-
fahrende Stapler, Drohnen für den 
Zustel ld ienst  in  stark  besiedel-
ten urbanen Ballungsräumen, elek-
trische Lastenräder oder eAutos: 
sie alle werden mit Strom betrieben. 
Und Batterien sind ihr Herzstück.  
Sie geben ihnen die nötige Energie, 
um sie einsatzbereit und funktions-
fähig zu halten. Daher entwickelt die 
Miba neue Lösungen für das Ther-

momanagement von Batterien, wie 
etwa den Miba FLEXcooler® für eFahr-
zeuge (siehe im Kapitel eMobility, 
Seite 34). Und daher haben wir uns am 
Mühlviertler Unternehmen Voltlabor 
beteiligt, einem Hersteller von Batte-
rie-Systemen.

NACHHALTIGE
DIE BATTERIESPEZIALISTEN IM MIBA eMOBILITY TEAM
MIBA TEAMWORK

Autonomer Stapler

Drohne

Kompakte BaumaschinenVoltlabor Batteriesystem

www.miba.com
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KEIN ANTRIEB OHNE 
MIBA TECHNOLOGIE – 

wir entwickeln und produzieren 
für alle Antriebsformen

HYBRIDANTRIEB

VERBRENNUNGS-
MOTOR

REIN ELEKTRISCHER 
ANTRIEB

Wir arbeiten jeden Tag daran, mit unse-
ren Komponenten Antriebe noch effizi-
enter, umweltfreundlicher und leiser zu 
machen. Miba Technologie findet man 
in Motoren, Getrieben, Bremsen oder 
Kupplungen – weltweit, in Autos, Lkw, 
Bussen, Flugzeugen, Land- und Bauma-
schinen. Wir arbeiten einerseits an der 

weiteren Optimierung der konventionel-
len Antriebstechnologie, denn wir sehen 
im Verbrennungsmotor noch viel weiteres 
Entwicklungspotenzial. Daneben ent-
wickeln und produzieren wir Lösungen 
für Hybridantriebe – also die Kombination 
aus Verbrennungs- und Elektromotor – 
und für rein elektrische Antriebe.

ENERGIE-
NUTZUNG

Die Frage, wie effizient und damit 
nachhaltig Energie eingesetzt und 
verbraucht wird, ist ein Schlüssel zum 
Erreichen ambitionierter Klimaziele. 
Mit unseren Technologien für Fahr-
zeuge, Schiffe, Flugzeuge, Bau- und 
Landmaschinen sowie für industrielle 
Anwendungen leisten wir einen we-
sentlichen Beitrag für einen saubere-
ren Planeten.

NACHHALTIGE

Die Miba hat eine klare Vision für die Zukunft der Antriebstechnik: egal ob 
Verbrennungsmotor, Hybrid- oder rein elektrischer Antrieb – 
wir entwickeln und produzieren für alle Technologien. Und leisten damit 
einen wichtigen Beitrag zu einem saubereren Planeten.

ANTRIEBSTECHNIK: 
KEIN ANTRIEB OHNE MIBA TECHNOLOGIE

 „Wir sind für unsere Kunden ein innovativer und 
verlässlicher Partner bei der Entwicklung der 

Antriebssysteme von morgen.“ 

� Wolfgang Litzlbauer, Stv. CEO, Miba AG

www.miba.com
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SPUTTER-TECHNOLOGIE: 
WIE WIR FLIEGEN EFFIZIENTER 
UND UMWELTSCHONENDER MACHEN

SINTERFORMTEILE: 
MACHEN VERBRENNUNGSMOTOREN NOCH SAUBERER

Die von der Miba entwickelte und seit 
2016 in Serie produzierte Sputter-Techno-
logie für Flugzeugturbinen ist ein wichti-
ger Beitrag für eine nachhaltigere Ener-
gienutzung in der Luftfahrtindustrie. Der 
Einsatz von Zahnrädern in Getrieben der 
Flugzeugturbinen, die mit Sputter-Tech-
nologie beschichtet worden sind, ist ei-
nes der wesentlichen Elemente für eine 
15-prozentige Treibstoff-Reduktion und 
eine deutliche Lärmminderung beim Flug-
zeug. Piloten berichten, dass sie ab einer 
Geschwindigkeit von 100 km/h kein Ge-
räusch der Turbine mehr hören und deren 
Betrieb nur noch über die elektronischen 
Anzeigen wahrnehmbar ist. Zu alledem 
leistet Miba Technologie einen wesent-
lichen Beitrag. Denn Turbinenteile mit der 
Sputter-Beschichtungstechnologie der 

Pulvermetallurgische Lösungen der Miba 
Sinter Group ermöglichen im Vergleich 
zu anderen Fertigungsverfahren die ma-
ximale Ausnutzung des verwendeten 
Werkstoffes. Dadurch erreicht man ein 
geringeres Gewicht von Verbrennungs-
motoren. Das reduziert den Treibstoff-
verbrauch und macht sie noch umwelt-
freundlicher. Zudem reduzieren Miba 
Sinterformteile Geräusche und Vibratio-
nen. Und die Verwendung von Pulver-Le-
gierungen anstelle von Metall reduziert 
Abfall und spart Rohmaterial. Miba Sin-
terformteile kommen in konventionellen 
Antrieben (Verbrennern) wie auch in Hyb-
rid-Antrieben, also einer Kombination aus 
Verbrenner und Elektromotor, zum Ein-
satz: in 3-Zylinder Motoren, Nockenwel-
lenverstellern, Doppelkupplungsgetrie-
ben, in der elektrischen Lenkung und in 
Allrad Disconnect Systemen. Sie leisten 
überall einen wichtigen Beitrag zu noch 
mehr Effizienz und Umweltfreundlichkeit.

Seit 2016 bei der Miba in Serienproduktion: Durch unsere Sputter-Technologie 
machen wir Flugzeuge leiser und sauberer.

Miba Sinterformteile vermindern Gewicht, Geräusche und Vibrationen von 
Verbrennungsmotoren. Und machen sie effizienter und schadstoffärmer.

macht das eine speziell entwickelte Tele-
metrie mit einem Datenanalysesystem. 
Dadurch können Motorschäden früh 
erkannt und Wartungszyklen treffsicherer 
und effektiver durchgeführt werden. Das 
spart etwa bei Schiffen unnötige Hafen-
aufenthalte und verfrühte Wartungs- oder 

Austauscharbeiten. Entwickelt haben wir 
das intelligente Gleitlager gemeinsam mit 
dem „Large Engines Competence Cen-
ter“ an der Technischen Universität Graz. 
Eines von vielen Beispielen für die welt-
weite Zusammenarbeit der Miba mit For-
schungseinrichtungen und Universitäten.

Neue digitale Produkte mit einem echten 
Mehrwert für unsere Kunden sind ein 
wesentlicher Entwicklungsschwerpunkt 
der Miba. So können mit Sensoren ver-
sehene, digitale und damit intelligente 
Gleitlager laufend Daten zu ihrem Zu-
stand messen und auswerten. Möglich 

Im Jahr 2018 wurde Blei auf die SVHC- 
Liste („Substance of very high concern“) 
der REACH-Verordnung gesetzt. Als 
Reaktion darauf entwickelten wir bei 
der Miba die „Generation 2“: eine Blei-
frei-Legierung, die mit Hilfe einer Schwe-
fel-Additivierung Schmiereigenschaften 
von Blei ersetzen kann. Bei der von der 
Miba entwickelten Lösung übernehmen 
Trockenschmierstoffe diese Funktion. 

Die „Generation 2“ punktet mit hoher 
Ermüdungsfestigkeit und gleichzeitig der 
Robustheit von bleihältiger Bronze. Das 
komplett bleifreie Produkt schont nicht 
nur unsere Umwelt, sondern auch die 
Gesundheit unserer Mitarbeiter in der 
Fertigung. Erste Prototypen sind bereits 
gebaut worden und stoßen bei unseren 
Kunden auf großes Interesse.

Bleifreie Gleitlager: 
SCHONT DIE UMWELT 
UND UNSERE MITARBEITER

Miba helfen den benötigten Bauraum zu 
reduzieren und erhöhen den Wirkungs-
grad. Das macht die Turbine effizienter, 
leiser und umweltfreundlicher. Denn 
durch die Zerstäubung der Kathoden – 
das sogenannte „Sputtern“ – können 
die Flugzeugturbinen deutlich kleiner und 
vor allem durch den wesentlich höheren 
Wirkungsgrad effizienter gebaut werden. 

IN FAST JEDEM MITTELGROSSEN 
FLUGZEUG DER WELT
Die Miba-Sputter-Technologie steckt in 
beinahe jedem mittelgroßen Flugzeug 
(Single Aisle Aircraft) der führenden Her-
steller. Im nächsten Entwicklungsschritt 
arbeiten wir an einer bleifreien Sput-
ter-Beschichtung, um eine noch höhere 
Umweltfreundlichkeit zu erreichen.

 „Miba Sinterformteile sorgen für mehr Effizienz, 
 geringeres Gewicht, verminderte 

 Geräusche und Vibrationen von Verbrennungs- 
 und Hybridmotoren.“ 

� Bernd Badurek, Managing Director, Miba Sinter Group

 „Die Turbine ist ab 100 km/h so leise,  
dass sie der Pilot gar nicht mehr hört.“  
Rainer Aufischer, Chief Engineer, Miba Bearing Group

 „Ziel ist es, komplett  
bleifrei zu werden.“  

Katrin Zorn, Head of Technology  
Competence Center, Miba Bearing & Coating

Sinterformteil

INTELLIGENTE GLEITLAGER OPTIMIEREN 
WARTUNGS- UND AUSTAUSCHARBEITEN
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eMOBILITY: 
MIBA BIETET BREITES PRODUKTPORTFOLIO

VISUAL INSPECTION 
IN DER PRODUKTION

LANGLEBIGERE UND LEISERE 
EISENBAHNEN DURCH MIBA TECHNOLOGIE
Sie gehören zu den wichtigsten Bestand-
teilen von modernen Hochleistungszügen: 
sichere, leise Bremsen. So kommen etwa 
Hochleistungs-Reibbeläge der Miba bei 
Schnellzügen zum Einsatz. Diese zeichnen 
sich sogar bei Geschwindigkeiten von 
rund 400 km/h durch ihre Robustheit, Wet-
terresistenz und Geräuschdämmung aus. 
Zudem setzen viele namhafte Hersteller 
von Antriebsumrichtern auf Miba Leis-

tungselektronik zur Steuerung der Elektro
motoren in Lokomotiven. Mit solchen 
Umrichtern wird die Motorendrehzahl und 
damit die Geschwindigkeit der Lokomoti-
ve effizienter geregelt als etwa mit einem 
mechanischen Getriebe. Zudem sorgen 
Miba Motorengleitlager in den Lokomoti-
ven für energieeffizientere und damit noch 
umweltfreundlichere Motoren.

Wird der Ausschuss in der Produktion 
reduziert, dann spart das Rohstoffe und 
Energie. Ein wichtiger Ansatzpunkt dafür 
ist die Visual Inspection. Durch den Ein-
satz von Bilderkennungssystemen und 
berührungslosen Messsystemen werden 
Fehler erkannt und im laufenden Produk-
tionsprozess Optimierungen gemacht. 
Die Miba hat dafür ein Spezialistenteam 
aufgebaut, das sich auch mit dem Ein-
satz von Künstlicher Intelligenz und Deep 
Learning Methoden in der Qualitäts
optimierung beschäftigt.

Lamellenkupplungen sind ein funktions-
kritischer Teil von Fahrzeugantrieben. 
In jedem Antriebsstrang befinden sich 
Zahnräder, die das Drehmoment durch 
einen sogenannten „Formschluss“ von 
einer Ebene auf die nächste übertragen. 
Fährt man nun mit dem Fahrzeug durch 
eine Kurve, wird das Drehmoment nur 
zu einer fixen Stelle übertragen. Bei 
einer Lamellenkupplung gelingt dies auch 
im „Schlupf“. Das Drehmoment kann 
dadurch besser – konkret stufenlos – do-
siert werden.

Heute sind nasse, also mit Öl geschmier-
te Lamellenkupplungen im Einsatz. Die 
Industrie entwickelt für diesen und ande-
re Anwendungsfälle eine neue, umwelt-
schonende trockene Lamellenkupplungs-
technologie. Die Miba Friction Group 
entwickelt dazu die Reibbeläge.

VERZICHT AUF ÖL SPART ENERGIE
Doch wo liegen die konkreten Vorteile der 
trockenen Lamellenkupplung? Sie haben 
eine höhere Effizienz und durch den Ver-
zicht auf Öl spart man viel Energie, denn 

wenn Öl im System ist, dann muss die-
ses permanent bewegt und dafür Ener-
gie aufgewendet werden. Zudem kann 
ein trockenes System eine höhere Dreh-
momentdichte erreichen. Das alles spart 
Energie, und trägt so zusammen mit dem 
Verzicht auf Öl zu einer nachhaltigeren 
Kupplungstechnologie bei. 

Der ölfreie Newcomer: 
DIE TROCKENE LAMELLENKUPPLUNG

Trockene Lamellenkupplungen bieten viele Vorteile. Die Miba Friction Group entwickelt 
die Reibbeläge für die neue Technologie.

 „Trockene Lamellenkupplungen 
 haben eine höhere Effizienz 

 und überwinden technische Hürden. 
 Durch den Verzicht auf Öl 

 spart man sich hier viel Energie.“  
� Falk Nickel, Head of R&D,  

Miba Friction Group

Trockene Lamellenkupplungen

MIBA TECHNOLOGIEN FÜR DIE eMOBILITY
Schon heute bietet die Miba eine Reihe 
an Lösungen für die eMobility. Für Hyb-
ridantriebe genauso wie für das rein elek-
trische Fahren. Als innovativer Partner mit

jahrzehntelanger Automotive-Erfahrung 
gestalten wir die Mobilität der Zukunft 
und den Markt proaktiv mit, in enger Zu-
sammenarbeit mit unseren Kunden.

Axialfluss-Motoren  
und -Aktuatoren

Hair-Pin Stator 
Produktion und 

Anlagen

Vorlade- 
und Entlade- 
widerstände

SinterformteileReibbelägeBatterie
komponenten  
FLEXcooler®

Beschichtungen 
Antriebsstrang / 
Brennstoffzelle

Hochvolt
sicherung für

Batterien
Batterie- 
Systeme
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Als Familienunternehmen mit einer lang-
fristigen Perspektive haben wir bei der 
Miba seit jeher ein klares Ziel: im be-
stehenden Geschäft zu wachsen und 
daneben neue Chancen zu nutzen. So ist 
das auch bei der eMobility. Daher wollen 

wir bis 2025 mehr als 100 Millionen Euro 
in den Auf- und Ausbau unseres eMobi-
lity-Geschäfts investieren. In Personal-
ressourcen, Forschung und Entwicklung, 
in zusätzliche Produktionslinien für rein 
elektrisches wie auch für hybridelektri-

sches Fahren und in den Ausbau beste-
hender Produktionsstandorte. So wollen 
wir den Markt proaktiv mitgestalten – 
als wichtiger Partner unserer Kunden, in 
Entwicklung und Produktion.

Miba Leistungswiderstände f inden 
sich unter anderem auch in Hybrid- und  
eAutos, vor allem bei chinesischen Her-
stellern. Auch in Europa wurden schon 
Projekte für größere Automobilprodu-
zenten gestartet. Außerdem ist die Ent-
wicklung von intelligenten Widerständen 
– für elektrische Fahrzeuge, aber auch 
für andere Anwendungen – in der Serien-
produktion bereits weit fortgeschritten: 

über Sensoren können Performance, Tem-
peratur und die Funktion wichtiger Teile 
des elektrischen Antriebssystems über-
wacht werden. Somit können über diese 
Daten die gesamten Systeme kontrolliert 
und effizient genutzt werden. Im Ver-
gleich zu traditionellen Produkten sind die 
intelligenten Leistungswiderstände noch 
kompakter, effizienter und im Ausfallsver-
halten sicherer.

Der Trend zur eMobility ist in China 
stärker ausgeprägt als anderswo auf 
der Welt. In den vergangenen Jahren 
wurde in dem Land viel in Forschung 
und Entwicklung und in die Marktein-
führung von eFahrzeugen investiert. 
Diesen Trend nutzt das Team der Miba 
EBG China. Das Produktionswerk für 
Leistungselektronik nahe Shenzhen 
hat schon früh damit begonnen, seine 
Leistungswiderstände für Kunden 
aus der chinesischen eAuto-Industrie 

anzubieten. Mit Erfolg. Große und be-
kannte Marken haben heute in ihren 
elektrischen Fahrzeugen Produkte der 
Miba EBG China verbaut, darunter der 
weltgrößte eAuto-Hersteller. 14 Mitarbei-
ter aus Forschung und Entwicklung, Ver-
kauf und Kundendienst betreuen mittler-
weile den chinesischen eMobility Markt.  
„Unsere schönste Aufgabe ist die ge-
meinsame Entwicklung von Projekten mit 
unseren Kunden“, meint Verkaufsmanager 
Kim Wang: „Auf unser technisches Know-

how und unsere Lösungskompetenz 
können diese vertrauen. Unser Team 
besteht aus acht Frauen und sechs 
Männern. Durch unsere Erfahrungen 
und technische Ausbildung verstehen 
wir die Anforderungen und Bedürfnis-
se unserer Kunden auf Anhieb. Außer-
dem macht es uns stolz, durch unsere 
Arbeit einen Beitrag zu einer effiziente-
ren Nutzung von Energie und zu einem 
saubereren Planeten zu leisten.“

Neues und zusätzliches Geschäftsfeld: 
100 MILLIONEN EURO INVESTMENT 
IN DIE eMOBILITY BIS 2025 GEPLANT

Kompakter, effizienter, sicherer: 
INTELLIGENTE LEISTUNGSWIDERSTÄNDE 

Um den Geschäftszweig der eMobility voranzutreiben,  
setzen wir auf entsprechende Investitionen.

 „Wir wollen eine Talentschmiede  
für eMobility Enthusiasten sein.“ 
Roland Hintringer, 
Geschäftsführer 
Miba eMobility GmbH

Die Miba hat früh damit begonnen, 
sich mit der Elektrifizierung zu be-
schäftigen. Schon 2017 haben wir das 
eMobility Innovation Lab eingerichtet, 
ein zentrales Entwicklungsteam, das 
neue Geschäftsmöglichkeiten und den 
Einsatz von Miba Kompetenzen in der 
eMobility analysiert und Lösungen 
entwickelt hat. Zudem haben die Ge-
schäftsbereiche der Miba sich inten-
siv mit der Elektrifizierung und ihren 
Chancen beschäftigt. Im April 2019 

haben wir alle diese Aktivitäten zusam-
mengeführt – im Miba eMobility Team. 
Dort werden die Aktivitäten abgestimmt 
und gemeinsam weiterentwickelt. Unsere 
Spezialisten arbeiten an Themen wie der 
Entwicklung und Produktion von Batte-
rie-Kühlungen und Batterie-Systemen, 
Statoren und Rotoren für Elektromotoren, 
Sicherungen für elektrische Systeme und 
Motoren für Hilfssysteme in eAutos. Und 
auch der Spaß kommt in dem Team nicht 
zu kurz: so gab es etwa ein gemeinsa-

mes eKart Race, bei dem das Team 
elektrische Antriebe im Rennbetrieb 
ausprobieren konnte. Das eMobility 
Team wächst und ist laufend auf der 
Suche nach zusätzlichen, innovativen 
Köpfen. Spezialisten sind genauso 
willkommen wie Mitarbeiter, die ihr 
Know-how im Bereich eMobility entwi-
ckeln wollen. Denn wir haben ein Ziel: 
wir als Miba wollen künftig auch eine 
Talenteschmiede für eMobility Enthu-
siasten sein.

ELECTRIFIED BY AN IDEA: DAS MIBA eMOBILITY TEAM

UNSERE eMOBILITY PIONIERE IN CHINA

MIBA TEAMWORK

 „Unsere Leistungswiderstände sind in allen 
 eFahrzeugen des weltweit größten Herstellers 

 eingebaut – und der kommt aus China.“ 
� Kim Wang, Vice President Sales & Marketing der Miba EBG China

MIBA TEAMWORK
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Das Team des EU-Projekts bei einem Treffen im Miba Forum

FLEXIBLE BATTERIEKÜHLUNG FÜR eFAHRZEUGE: 

MIBA FLEXcooler® PASST SICH 
FORM DER BATTERIEZELLEN AN

INNOVATIONSPREIS 
DES LANDES OBERÖSTERREICH

Großer Erfolg für unser Battery 
Components Team: im Herbst 2019 
wurde die Miba für die Entwicklung 
des FLEXcooler® zur Batteriekühlung 
vom Land Oberösterreich mit einem 
Innovationspreis ausgezeichnet. Miba Power Fuses – 

innovativ, leistungsdicht und zuverlässig

Hat ein eFahrzeug einen Unfall oder 
kommt es zu einer Störung im elektri-
schen System, dann kommt es vor allem 
auf eines an: dass sofort der Stromfluss 
abgeschaltet und so keine gefährliche 
Spannung mehr im Fahrzeug vorhanden 
ist. Das schützt Fahrer und Rettungs-
kräfte. Die Miba entwickelt daher für Pre-
mium-Fahrzeuge, in denen Spannungen 
zwischen 800 und 1.000 Volt im Strom-
kreis vorhanden sind, Sicherungssyste-
me – sogenannte Power Fuses. Diese 
trennen bei Unfällen oder Fehlfunktionen 
unmittelbar den Stromkreis. Eine Inno-

vation, mit der wir nicht nur einen wich-
tigen Beitrag für die Funktion der elektri-
schen Antriebe leisten, sondern auch für 
mehr Sicherheit von eFahrzeugen.

Sicherheit hat Vorrang: 
POWER FUSES FÜR eFAHRZEUGEEine der wesentlichen Herausforderun-

gen bei der Entwicklung von elektrischen 
Antrieben ist das Thermo-Management 
der Batterien. Es ist entscheidend für 
die Reichweite des Fahrzeugs und die 
Lebensdauer der Batterien, und es ist ein 
wesentlicher Faktor für das Fast Char-
ging. In der Entwicklung geht der Trend 
derzeit in Richtung Flüssigkeitskühlung. 
Dabei stellt es vor allem eine Heraus-
forderung dar, eine optimale thermische 
Verbindung zwischen den Batteriezel-
len und dem Kühlkörper herzustellen. 
Mit dem Miba FLEXcooler® haben wir 
bei der Miba ein Batteriekühlsystem ent-
wickelt, das sich mit seiner flexiblen Form 
optimal an die Batteriezellen anpasst.

FLEXCOOLER TECHNOLOGIE 
BENÖTIGT KEINE GAPFILLER
Mit dem Miba FLEXcooler® gibt es am 
Markt erstmals ein Flüssigkeitskühl-
system, das durch die enge Verbindung 
zwischen Batteriezellen und Kühlung 
nicht nur optimal Wärme aufnimmt und 
abführt. Der Miba FLEXcooler® benötigt 
auch keine Gapfiller, also Materialen zum 
Auffüllen des Raumes zwischen Batterie-
zellen und Kühlsystem. Zudem überzeugt 
der Miba FLEXcooler® durch sein gerin-
ges Gewicht. Er kann für prismatische 
und zylindrische sowie Pouch Batterie
zellen verwendet werden.

Sieben Partner aus vier 
Ländern arbeiten im 
EU-Forschungsprojekt 
„i-HeCoBatt“ zusammen. 
Der Miba FLEXcooler® wird 
mit Sensoren ausgestattet 
und damit smart gemacht.

Gemeinsam mit Audi und weiteren 
Partnern arbeitet die Miba im Rahmen 
des EU-Forschungsprojekt „i-HeCo-
Batt“ (Intelligent Heating and Cooling 
Solution for Enhanced Range EV Bat-
tery Packs)* an einer Entwicklung 
für den Audi e-tron. Dabei wird der 
Miba FLEXcooler® mit Sensoren aus-
gestattet und smart gemacht. Durch 
die Sensoren erhält die Regelung 
des Fahrzeuges wichtige Informa-
tionen über die Temperaturverteilung 
in der Batterie. Dadurch können ihre 
Funktionen im laufenden Betrieb ge-
steuert und optimiert werden. Das 
erhöht die Leistungsfähigkeit und 
Lebensdauer der Batterie. Sie muss 
weniger oft ausgetauscht werden, 
was einen wichtigen Umweltschutz-
aspekt darstellt. Zusätzlich bilden die 
erhaltenen Temperaturdaten die Basis 
für neue digitale Angebote, wie frühe 
Servicewarnungen und Auswertungen 
der Batteriedaten über Cloud-Lösun-
gen. Das Konsortium dieses EU-For-
schungsprojekts besteht aus sieben 
Partnern aus Industrie, Forschung und 
Start-ups aus Österreich, Deutschland, 
Frankreich und Spanien.

EUROPAWEITE ZUSAMMENARBEIT FÜR DEN AUDI e-tron
MIBA TEAMWORK
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Statoren und Rotoren: 
SO STEIGERN WIR DIE EFFIZIENZ UND
LEISTUNGSDICHTE FÜR ELEKTROMOTOREN

Industrie: Zertifiziert nachhaltig und umweltbewusst 
WEGE IN EINE NOCH SAUBERERE INDUSTRIE

HYDRODYNAMISCHE GLEITLAGER 
FÜR DIE INDUSTRIE
Unsere Industriegleitlagersparte, die 
Miba Industrial Bearing Branch, entwi-
ckelt und produziert Gleitlager und Dich-
tungen für Hochleistungsanlagen. Diese 
nennen sich hydrodynamische Industrie-
gleitlager, kurz Hydro Bearings. Zu finden 
sind sie in Wasserkraftwerken, Turbinen, 
Kompressoren, Getrieben, Industriepum-
pen und Anlagen, die unter hoher Leis-
tung arbeiten und für die Energieeffizienz 
besonders wichtig ist. 

Was machen hydrodynamische Indus-
triegleitlager? Ihre Aufgabe ist es, Still-
stands- und Betriebslasten vom Rotor 
der Anlage aufzunehmen und diese Las-
ten weiter zu übertragen. Außerdem sind 
die Industriegleitlager verantwortlich für 
die richtige Position von Rotor und Stator 
zueinander, egal in welcher Betriebssitu-
ation und unter welcher Last sich diese 
befinden. Im Vergleich zu herkömmlichen 
Gleitlagern nehmen Industriegleitlager 
Lasten auf dünnem Flüssigkeitsfilm auf.

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG
Für die Miba Industrial Bearing Branch mit 
sechs Standorten in Europa, den USA und 
in Brasilien ist es eine Herzensangelegen-
heit, Wege für eine noch umweltfreundli-
chere Industrie zu finden. Dafür sind etwa 
unsere Werke in Göttingen und in Ostero-
de mit dem „Environmental Management 
System“ zertifiziert. Zudem arbeiten wir 
mit vielen Universitäten und Hochschulen 
in Deutschland zusammen.

Ganz vorne dabei sein wol-
len wir, wenn es darum geht, 
Turbinen, Kompressoren, 
Pumpen oder Getriebe in 
industriellen Anwendungen 
noch sauberer und nach
haltiger zu machen.

Die Axialflußmotoren der Miba zeich-
nen sich durch ihre scheibenförmige 
Bauform und hohe Drehmomentdichte 
aus. Elektrisch angetriebene Pumpen 
gehören zu den Anwendungsfeldern, 
wo diese Argumente von besonderem 
Interesse sind. In enger Zusammen-
arbeit mit unseren Kunden wird dadurch 
beispielsweise bei Hinterachslenkungen 
von Nutzfahrzeugen eine Bauraum- und 
Gewichtseinsparung erzielt. Damit wird 
ein aktiver Beitrag geleistet, um den Rei-

fenabrieb von Lkw bei Kurvenfahrten zu 
vermindern und so die Emissionen von 
Nutzfahrzeugen zu reduzieren. Die hier-
für entwickelten eMotoren sind auf die 
Bedürfnisse der Anwendung skalierbar. 
Mit der Entwicklung von kundenspezi-
fischen eAntrieben schlägt die Miba völlig 
neue Wege ein. Es wurden bereits große 
Fortschritte in der Entwicklung von indus-
triellen Fertigungsprozessen für derartige 
Produkte erzielt. 

Axialflussmotor: 
MIBA-ANTRIEB FÜR ELEKTROHYDRAULISCHE PUMPEN

Statoren und Rotoren sind die wesent-
lichen Bauelemente eines Elektromotors. 
Wie schon sein Name sagt, ist der Stator 
das feststehende Bauteil, mit dem ein 
elektromagnetisches Feld erzeugt wird, 
das den Rotor antreibt. Miba hat sich 
zu einem der führenden Anbieter der 
„Flachdrahttechnologie“ (Pin Winding 
Technology) für Statoren entwickelt. 
Mit dieser Methode kann ein deutlich hö-
herer Kupferfüllfaktor erreicht, also mehr 
Kupfer in den Stator eingebracht werden. 
Konventionelle Elektromotoren bringen 
es auf einen Kupferfüllfaktor von bis zu 

45 Prozent – mit der Miba Technologie 
erhöht sich dieser auf bis zu 70 Prozent. 
Warum das wichtig ist? Je mehr Kupfer 
in den Stator eingebracht werden kann, 
desto effizienter ist der Motor. Dadurch 
kann die Batterie kleiner und kostengüns-
tiger gebaut werden. Für leistungsfähige 
Sportwagen und Lkw bieten wir die Pro-
duktion von Statoren und Rotoren an, im 
Pkw-Segment den Bau von Produktions-
anlagen für Statoren. In beiden Bereichen 
greifen wir auf ein starkes Technologie-
team zu, das die gesamte Motorentwick-
lung realisiert oder bei unseren Kunden 
bei der Motorauslegung unterstützt und 
die effiziente Herstellbarkeit sicherstellt.

Unser Ziel ist es, durch unsere Rotoren 
und Statoren den Elektromotor noch 
effizienter und leistungsdichter zu 
machen.
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 „UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER 
GESTALTEN DIE ZUKUNFT DER MIBA. DURCH IHR 
KNOW-HOW, IHRE IDEEN, UND IHR BEKENNT-
NIS ZUR WELTWEITEN ZUSAMMENARBEIT.“ 
� MARTIN LIEBL, VORSTAND MIBA AG

DIE ZUKUNFT BEWEGT JEDEN. 
GEMEINSAM WOLLEN WIR 
VIEL BEWEGEN.

03	MIBA PEOPLE

BECAUSE 
FUTURE 

MATTERS.
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ZUSAMMENARBEIT IST 
DIE BASIS FÜR INNOVATION
Wir bei der Miba arbeiten weltweit zu-
sammen, quer über die Grenzen von 
Ländern, Abteilungen oder Geschäfts-
bereichen. Denn wir wissen: je bunter 
wir als Team sind, desto mehr Know-how 

und Erfahrungen können wir austau-
schen. Das fördert Ideenreichtum und 
Innovationsgeist, die wichtigsten Voraus-
setzungen für unseren erfolgreichen Weg 
in die Zukunft.

%
25,1

Geschäftsjahr 2019/20

Frauenanteil 
der Miba weltweit 

Jahre
8,7

Geschäftsjahr 2019/20

Durchschnittliche 
Unternehmens

zugehörigkeit
der Miba Mitarbeiter

Miba Mitarbeiter nach Ländern

Jahre
39

Geschäftsjahr 2019/20

Durchschnittliches 
Alter der Miba 

Mitarbeiter weltweit 

Österreich 2.742

per 31.01.2020

7.759 
Beschäftigte weltweit

Slowakei 1.727

Brasilien 501

Deutschland 544

Indien 120

Sonstige 167

China 1.068

USA 890

TEAMSPIRIT UND INNOVATIONSGEIST 
BEIM „DIGITAL INNOVATION CAMP“

Acht internationale Teams, drei Tage 
Spaß, harte Arbeit und ein gemeinsames 
Ziel – die Jury zu überzeugen und eine 
digitale Idee in die Praxis umzusetzen. 
Darum ging es beim Digital Innovation 
Camp, das wir im September 2019 in 
der Tabakfabrik in Linz organisiert haben. 
Über den Sommer waren aus allen Län-
dern und Geschäftsbereichen 84 Ideen 
für neue, digitale Projekte der Miba ein-

gereicht worden. Die acht vielverspre-
chendsten Ideen wurden für das Camp 
nominiert. Eine Fachjury wählte schließ-
lich vier Siegerideen aus, deren Teams 
Zeit und Resourcen für eine umfassende 
Ausarbeitung bekamen. Im Februar 2020 
präsentierten diese Teams dem Miba- 
Vorstand ihre Ergebnisse der letzten Mo-
nate und diskutierten, wie eine weitere 
Umsetzung gestaltet werden könnte.

Acht�   
internationale 
Teams kamen 
im September 
2019 zum 
Digital 
Innovation 
Camp in die 
Tabakfabrik in 
Linz.

MIBA TEAMWORK
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WACHSTUM ÜBER 
DIE GRENZEN HINAUS

GLEITLAGER-GRUPPE 
DER MIBA BAUT WELTWEITE 
PRÄSENZ WEITER AUS

„Local-to-local“ nennen wir bei der Miba das Prinzip, in unmittelbarer Nähe zu unseren 
Kunden zu produzieren. Daher investieren wir laufend in den Aus- und Neubau von Werken. 

Mit Oktober 2019 ist das 
Joint Venture der Miba 
mit der Zollern Gruppe im 
Gleitlager-Bereich in Kraft 
getreten.

Mit 74,9 Prozent ist die Miba Mehrheits-
eigentümerin und hat die industrielle Füh-
rerschaft übernommen. Damit sind zwei 
Industriegleitlager-Werke in Osterode 
(Deutschland) und in Cataguases (Bra-
silien) sowie ein Motorengleitlager-Werk 
im deutschen Braunschweig Teil der 
Miba-Familie geworden. Insgesamt 12 
Gleitlager-Werke auf drei Kontinenten 
stehen nun unter Führung der Miba. Mit 
einem klaren Ziel: den weltweit stärksten 
Anbieter für Gleitlager zu schaffen. 

Startschuss für die Zusammenarbeit wa-
ren Besuche unseres Top-Managements 
an den neuen Standorten. Sämtliche 
Mitarbeiter wurden über unsere Strate-
gien, Pläne und Werte informiert und mit 
Goodie-Bags im Miba Team willkommen 
geheißen. In den letzten Monaten hat 
die intensive und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit den neuen Standorten 
bereits zahlreiche Ergebnisse gezeigt.

Die Mitarbeiter des Industriegleitlager-Werks in Osterode

Das Team des Industriegleitlager-Werks in Cataguases, Brasilien

 „Wir schaffen den 
weltweit stärksten 
Anbieter von 
Gleitlagern.“ 
Wolfgang Litzlbauer, Stv. CEO Miba AG und 
CEO Miba Bearing Group

Im November 2019 haben wir in Indien 
einen neuen Werksstandort für die Miba 
Drivetec India (MDI) eröffnet. Mit der 
Übersiedelung in das neue Werksge-
bäude hat sich die Fläche der MDI von 
1.000 m2 auf nun 2.600 m2 mehr als ver-
doppelt.

In China haben wir in Qingxi in der Re-
gion Shenzhen den neuen Produktions-
standort der EBG China eröffnet. Die 
Produktionsfläche wurde auf 12.000 m2 
erhöht und damit fast verdoppelt. Zudem 
baut die Miba derzeit in Suzhou nahe 
Shanghai ein zweites, zusätzliches Werk 
für die Miba Precision Components (Chi-
na) – MPCC. Die bestehende Werksfläche 

der MPCC verdoppelt sich durch den 
zweiten Standort auf rund 48.000 m2.
In der Slowakei entsteht außerdem ein 
zusätzliches Firmengebäude der Miba 
Steeltec in Vrable bei Nitra. Die Produk-
tionsfläche wird von 11.000 m2 auf circa 
16.500 m2 erweitert. Zudem entstehen 
rund 600 m2 neue Bürofläche – unter an-
derem für einen neuen R&D Bereich.

Gruppenfoto beim Willkommensbesuch im Motorengleitlager-Werk in Braunschweig

Zweites Miba Werk in Suzhou, China

Miba EBG Werk Qingxi, China

Eröffnung des neuen Standorts in Pune, Indien Spatenstich Miba Werk in Vrable, Slowakei

www.miba.comJahresbericht 2019/20

4342 MIBA PEOPLE



Seit 2015 bieten wir mit dem Global Graduate Program (GGP) 
ein internationales Traineeprogramm für Studien-Absolventen 
aus allen Ländern. In intensiven Trainings- und Projektarbeiten 
in unterschiedlichen Miba Ländern lernen unsere „Globalites“ 
18 Monate lang die Miba und ihre Arbeit genau kennen.

Global Graduate Program: 
DIE INTERNATIONALE TRAINEE
AUSBILDUNG DER MIBA

Miba Leadership Academy: 
DER KERN DES MIBA CAMPUS

Die Miba Leadership Academy ist das globale 
Weiterbildungsangebot für Fach- und Führungskräfte im 
Unternehmen. Sie umfasst drei Bereiche.

BUSINESS LAB
Im Mittelpunkt des Business Labs ste-
hen die Themen Unternehmerisches 
Handeln sowie Selbst-Management und 
Kommunikation. Absolventen verstehen 
die Miba besser, wissen über wirtschaft-
liche Zusammenhänge Bescheid und ken-
nen die Werkzeuge der interkulturellen 
Kommunikation. Die Teilnehmer erhalten 
in zwei Modulen Einblicke in unsere Ge-
schäftsbereiche, treffen Mitglieder des 
Top-Managements und besuchen unter-
schiedliche Standorte in Oberösterreich.

EXPERT LAB
Ziel des Expert Labs ist es, die Führungs-
fähigkeiten zu stärken und das Denken 
abseits bekannter Pfade zu fördern. Ab-
solventen eignen sich aufgrund ihrer 

weiterentwickelten Führungsfähigkeiten 
optimal für die Gestaltung von Prozessen 
sowie größeren Projekten und generie-
ren auch bereichsübergreifende neue 
Impulse für die Miba. Das Lab richtet sich 
vor allem an Fachexperten, die ihr Kön-
nen und Wissen in der Miba schon länger 
unter Beweis gestellt und das Potenzial 
für Schlüsselpositionen haben.

LEADERSHIP LAB
Mit dem Leadership Lab werden Füh-
rungskräfte oder Fachexperten unter-
schiedlicher Abteilungen auf Aufgaben 
im Top-Management vorbereitet. Dem-
entsprechend steht die Verbesserung der 
Führungskompetenzen sowie des strate-
gischen Denkens im Fokus. Absolventen 
können und wollen sich zu Führungskräf-

ten entwickeln, die die Miba strategisch 
voranbringen. Sie ermöglichen Innovatio-
nen und fördern das Potenzial der Unter-
nehmensentwicklung.

Die Trainingseinheiten für das Expert 
Lab und das Leadership Lab finden in 
Österreich, der Slowakei, den USA und in 
China statt.

MLA Teilnehmer, die das Expert Lab oder 
Leadership Lab absolviert haben, haben 
zudem die Möglichkeit, ihre Ausbildung 
mit einem MBA an der Austrian Business 
School LIMAK zu ergänzen.
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Miba Campus

2,7
Millionen Euro
Investition im Geschäftsjahr 
2019/20 in die Aus- und  
Weiterbildung der Mitarbeiter

507
Personen
haben die weltweiten 
Managament-Ausbildungs
programme der Miba seit 
2003 absolviert.

 „Das Know-how unserer Mitarbeiter 
ist die Basis für unseren Erfolg.“ 
Bernhard Reisner, Vice President Human Capital, Miba AG

Lebenslanges Lernen ist einer der Kernwerte der Miba. Denn Neugierde 
und Wissensdurst sind die Basis für Innovationen und damit eine wichtige 
Grundlage dafür, dass wir die Zukunft erfolgreich gestalten. 
Daher haben wir im Geschäftsjahr 2019/20 rund 2,7 Millionen Euro 
in die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter investiert. 
Unsere Angebote haben wir im Miba Campus zusammengefasst.

Im Kern des Miba Campus steht die 
Miba Leadership Academy (MLA). Eben-
so wichtig sind uns die Lehrlingsaus-
bildung, Basistrainings und spezielle 
Programme für einzelne Standorte oder 
Geschäftsbereiche, die sich etwa auf die 
Vermittlung von technischem Spezialwis-

sen oder die Entwicklung von Führungs-
kräften konzentrieren. Beim „Training on 
the job“ werden weniger erfahrenen Mit-
arbeitern erfahrene Kollegen zur Seite ge-
stellt, um ihnen Abläufe zu erklären und 
wichtige Zusatzinformationen zu geben.

MIBA CAMPUS 
UNSERE ANGEBOTE FÜR AUS- UND WEITERBILDUNG
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DIE MIBA 
LEHRLINGS
REDAKTION

 „Auch einen Besuch im Newsroom einer 
großen Zeitung und ein Fotoseminar 
haben wir schon gemacht.“ 

Sie kümmern sich um unseren Lehr-
lingsblog, erstellen Inhalte für die Miba 
Website oder machen Postings auf Face-
book: die Mitglieder unserer Lehrlingsre-
daktion, die wir vor mehr als fünf Jahren 
eingerichtet haben. Vier junge Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter treffen sich ein-
mal im Monat und stimmen die Inhalte 
und die Arbeit für die nächsten Wochen 
ab. Begleitet werden sie vom Team der 
Miba Kommunikation. Auch Besuche im 
Newsroom einer großen Tageszeitung 
oder ein Foto-Seminar standen schon auf 
dem Programm. Und an einer eigenen 
Lehrlingsausgabe einer Regionalzeitung 

haben unsere Lehrlingsredakteurin-
nen und -redakteure auch schon mit-
gearbeitet. Wenn ein Teammitglied 
bei einem unserer Lehrlingsevents 
wie Outdoortrainings oder Ausflügen 
dabei ist oder ein Auslandspraktikum 
macht, versucht es so viele Fotos wie 
möglich zu schießen und einen Bericht 
in möglichst kurzer Zeit zu schreiben 
und online zu stellen. Als Dankeschön 
gibt es für das Team eine Redaktions- 
Weihnachtsfeier oder ein Seminar, bei 
dem unsere Lehrlingsredakteurinnen 
und -redakteure sich noch mehr Know-
how für ihre Arbeit aneignen können.

MIBA TEAMWORK

Die Lehrlingsredaktion trifft sich 
einmal monatlich, um die Inhalte 
für den Lehrlingsblog oder von 
Facebook-Postings zu besprechen.

Die Lehrlingsausbildung liegt uns bei 
der Miba besonders am Herzen. Daher 
bieten wir sie weltweit für unsere jungen 
Mitarbeiter an.

AUSBILDUNG FÜR DIE ARBEITSWELT VON MORGEN
Angeboten wird die Lehrausbildung sowohl in Österreich als 
auch in einer an die regionalen Bedürfnisse angepassten Form 
in anderen Ländern, in denen wir tätig sind. Vor allem als Pro-
zess-, Metall-, Elektro-, Oberflächentechniker, Mechatroniker 
und IT-Fachkräfte bilden wir unsere Lehrlinge aus. Wir bereiten 
junge Menschen auf die Arbeitswelt von morgen vor – und 
binden deshalb digitale Lern- und Simulationsprogramme oder 
Roboter in die Lehre mit ein. Die Ausbildung in der Miba geht 
aber weit über die Werkbank hinaus: Neben einer fundierten 
Fachausbildung bieten wir unseren Lehrlingen auch Sprachkur-
se, Auslandspraktika, Persönlichkeits- und Outdoor-Trainings an.

 „Eine Lehre bei der Miba ist 
der Start in eine spannende 
berufliche Zukunft.“ 
Harald Neubert, 
Vorstand, Miba AG

LEHRLINGE  
UNSERE SPEZIALISTEN VON MORGEN

LEHRE MIT MATURA
Unsere Lehrlinge können bei der Miba 
ihre Lehre mit einer Matura kombinieren. 
In Österreich sind wir dazu eine enge Ko-
operation mit der KTLA, der Kremstaler 
Technischen Lehrakademie, eingegan-
gen. In der Slowakei haben wir bei der 
Miba Steeltec das Projekt „Young Star“ 
ins Leben gerufen, bei dem unsere Lehr-
linge ihre Ausbildung ebenfalls mit einem 
höheren Schulabschluss kombinieren 
können.

LEHRE IM ZWEITEN BILDUNGSWEG
Produktionsmitarbeitern, die sich über 
eine Lehre zum Facharbeiter weiterent-
wickeln wollen, bietet die Miba in Öster-
reich seit 2015 eine Lehre zum Metallbe-
arbeiter im zweiten Bildungsweg an. Die 
Teilnehmer absolvieren ihre Ausbildung 
neben ihrer regulären Berufstätigkeit. 
Ein beachtliche Leistung, da sie zusätzlich 
zu ihrer Arbeitszeit auch viel Zeit für den 
Unterricht und für das Lernen aufwenden 
müssen.

Brasilien 12

China 24

Deutschland 21

Österreich 125

Slowakei 126

308
per 31.01.2020

Lehrlinge
bildet die Miba 
weltweit aus
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 „UNTERNEHMERISCH ZU HANDELN HEISST, 
VERANTWORTUNG ZU ÜBERNEHMEN. FÜR 
UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITAR-
BEITER. UND FÜR DIE MENSCHEN IN DEN 
REGIONEN, IN DENEN WIR TÄTIG SIND.” 
� HARALD NEUBERT, VORSTAND, MIBA AG

04	MIBA 
CORPORATE 
SOCIAL 
RESPONSI-
BILITY

BECAUSE 
FUTURE 
MATTERS.

VERANTWORTUNG HÖRT 
NICHT BEIM WERKSTOR 
AUF. SCHÖN, WENN AUCH 
UNTERNEHMEN SO DENKEN.

www.miba.com
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VERANTWORTUNG 
FÜR UNSERE MITARBEITER
Die Miba ist ein Familienunternehmen mit starken Werten. 
Daher ist es für uns selbstverständlich, dass wir Verantwortung 
für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernehmen.

Neben flexiblen Arbeitszeitmodellen für Mütter und Väter, 
tragen vor allem unsere Kinderbetreuungsangebote zur 
Familienfreundlichkeit der Miba bei.

Wir wissen: Es sind unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die mit ihrer 
täglichen Arbeit, ihrem Einsatz und ihrem 
Wissen einen wesentlichen Beitrag zu 

unserem Erfolg leisten. Daher kümmern 
wir uns nicht nur um die Arbeitssicherheit 
des Teams, sondern bieten auch Gesund-
heits- und Fitnessprogramme an. Zudem 

unterstützen wir Eltern bei der Kinderbe-
treuung und machen es so leichter, Beruf 
und Familie zu vereinbaren. 

haben wir in Kooperation mit Otelo, dem 
offenen Technologielabor, organisiert. Im 
Mittelpunkt standen der spielerische Um-
gang mit Technik sowie Experimente und 
Workshops, daneben kamen aber auch 
Ausflüge und viel Spaß nicht zu kurz. 
Auch in der Slowakei haben wir in der 
Miba Sinter Slovakia eine Sommerferien-
betreuung für 40 Kinder organisiert.

SO MACHEN WIR FAMILIE 
UND BERUF LEICHTER VEREINBAR

125
Kinder
haben 2019 an den 
Sommerferienbetreuungen 
in Österreich und in der 
Slowakei teilgenommen. 

BEITRAG ZU MEHR CHANCEN
GLEICHHEIT
Eine bessere Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf fördert vor allem eines: gleiche 
Karrierechancen für Frauen und Männer. 
Daher ist sie uns so wichtig. Vor sechs 
Jahren haben wir in Laakirchen eine be-
triebseigene Krabbelstube für die Kinder 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
eröffnet. Die Einrichtung betreiben wir 
gemeinsam mit dem Oberösterreichi-
schen Hilfswerk. Sie bietet Platz für bis 
zu 24 Kinder zwischen einem und drei 
Jahren.

Bereits zum fünften Mal haben wir für 
die Standorte in Oberösterreich in den 
Sommerferien 2019 eine Betreuung für 
schulpflichtige Mitarbeiter-Kinder ange-
boten. Insgesamt wurden im August 85 
Kinder in drei Altersgruppen drei Wochen 
lang am Firmengelände in Laakirchen 
betreut. Mit diesem Angebot können 
die sehr langen Ferien in Österreich gut 
überbrückt und Betreuungsengpässe 
vermieden werden. Das Ferienprogramm 

Jeder Arbeitsunfall ist genau einer zu viel. 
Daher schulen wir unsere Mitarbeiter zur 
Vermeidung von Gefahrenpotenzialen 
und Arbeitsunfällen, achten auf beson-
dere Sauberkeit und Ordnung in allen 
Bereichen und kümmern uns um die 
ergonomische Gestaltung von Arbeits-
plätzen. Zudem haben wir in Österreich 
und weltweit betriebliche Gesundheits-
vorsorge-Programme aufgebaut. Sie 
unterstützen unsere Mitarbeiter dabei, fit 
zu sein und fit zu bleiben. 

GESUNDHEITSPROGRAMM MIMI
In Oberösterreich haben wir das Gesund-
heitsprogramm „MiMi – Miba für Mitar-
beiter – Mitarbeiter für Miba“ ins Leben 
gerufen. MiMi ist mehr als bloß eine Ab-
kürzung: Sie ist zugleich die Symbolfigur 
für unser Gesundheitsprogramm, das wir 
an den oberösterreichischen Standorten 
anbieten. Die positive Resonanz spricht 
für sich. Im Geschäftsjahr 2019/20 haben 
wir etwa für Produktionsmitarbeiter das 
Programm „SchichtFit“ – Gesundheit in 
der Schichtarbeit“ mit mehr als 300 Teil-
nehmern angeboten. Zudem gab es die 
Trainingsangebote „Powertankstelle“ und 
„Stress lass nach”. Rund 100 Personen 
nützen außerdem regelmäßig den Bewe-
gungsraum im Miba Forum. 

Die Miba Sinter Austria hat für Mitarbei-
ter im Werkzeugbau sechs Exoskelette 
gekauft. Ziel ist es, mit diesen unterstüt-
zenden ergonomischen Arbeitsmitteln 
die Arbeitsplatzgestaltung und Arbeitsab-
läufe nachhaltig zu verbessern, um Mus-
kel-Skelett-Erkrankungen bei Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern vorzubeugen. 
Auch Impfaktionen, Nichtrauchersemi-

MITARBEITERGESUNDHEIT 
IST UNSER WERTVOLLSTES GUT

nare, individuelle Gesundheitscoachings 
für spezielle Problemstellungen oder 
Vergünstigungen in Fitnessstudios zählen 
zu unserem breiten Angebot im Bereich 
der Gesundheitsförderung. Sportliche ge-
meinsame Aktivitäten der Mitarbeiter – 
etwa die Teilnahme an Laufevents und 
anderen Sportveranstaltungen – werden 
ebenfalls unterstützt. 

GESUNDE UND FITTE MITARBEITER 
WELTWEIT
Auch außerhalb von Österreich enga-
gieren wir uns für die Gesundheit und 
Fitness unseres Teams. In China haben 
wir ein Mitarbeiter-Gesundheitsprogramm 
eingeführt, bei welchem das Maskottchen 
„Lanlan“ Tipps für Arbeitsplatzsicherheit, 
gesundes Sitzen oder mehr Bewegung 
gibt. Das Gesundheitsmanagement-Pro-
gramm der Miba Steeltec ist Anfang 
2020 als zweitbestes in der Slowakei 
ausgezeichnet worden. 67 Unternehmen 
im ganzen Land waren bewertet worden. 
Und bei der Miba Sinter Slovakia werden 
regelmäßig Schulungen zum Thema rich-
tiges Sitzen am Arbeitsplatz angeboten. 
Auch in Brasilien haben wir ein Sicher-
heits- und Gesundheitsprogramm ein-
geführt.

Exoskelette beugen Muskel-Skelett-
Erkrankungen vor

Die Kinder aus unserer Krabbelstube auf 
Faschingsbesuch im Miba Forum.
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WIR ÜBERNEHMEN 
VERANTWORTUNG 
FÜR DIE UMWELT
Wir haben auch im Vorjahr unseren Energie- und 
Wasserverbrauch und unser Abfallaufkommen optimiert. 
Und auch damit einen wichtigen Beitrag zu einem 
saubereren Planeten geleistet.

Unsere Unternehmensmission „Techno-
logies for a cleaner planet“ bedeutet für 
die Miba auch, in allen Prozessen in Pro-
duktion und Verwaltung und in unserer 
täglichen Arbeit auf einen schonenden 
Umgang mit Ressourcen zu achten. Da-
her arbeiten wir bei der Miba weltweit 
seit Jahren daran, Energie und Wasser 
immer noch ressourcenschonender ein-
zusetzen und Abfall zu vermeiden.

ENERGIE NOCH EFFIZIENTER NUTZEN
Ziel ist, eine Energieeffizienzsteigerung 
von jährlich 1 Prozent zu erreichen. Dies 
gelingt der Miba bereits seit einigen Jah-
ren. Auch im vergangenen Geschäftsjahr 

konnten die Miba Standorte die verwen-
dete Energie um 1,2 Prozent effizienter 
einsetzen und 3.665 MWh einsparen. Da-
mit könnte man rund 100.000 eAutos auf-
laden. Erreicht hat die Miba das durch die 
Umsetzung vieler Maßnahmen. Neben 
einigen großen Projekten wie dem Tausch 
hunderter Leuchtmittel und einer damit 
einhergehenden jährlichen Einsparung 
von mehr als 1.000 MWh, sind es vor 
allem zahlreiche kleinere Optimierungen, 
welche zu einer kontinuierlichen Verbes-
serung führen. Dies sind beispielsweise 
die effizientere Nutzung von Druckluft und 
Klimaanlagen oder die Optimierung und 
Modernisierung des Maschinenparks.

 „Weltweit arbeiten wir jeden Tag an unseren Standorten 
 daran, noch schonender mit Energie und Wasser 

 umzugehen sowie Abfall zu vermeiden.“ 
� Franz Almhofer-Amering, Head of EHS 

(Environment, Health, Safety), Miba AG
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1.700 TONNEN WENIGER MÜLL
Seit 2017 ist ein erklärtes Ziel der Miba, 
die Abfallmengen zu reduzieren. Das jähr-
liche Ziel einer Verbesserung von 0,2 Pro-
zent wurde im vergangenen Geschäfts-
jahr mit 5,5 Prozent deutlich übertroffen 
und im Vergleich zum Vorjahr sogar ver-
doppelt. Wir haben 1.700 Tonnen Abfall 
eingespart, das entspricht der jährlichen 
Müllmenge von 3.500 Europäern.

könnte man mit unserer Wasser-  
einsparung des Vorjahres füllen. 

17.000 Badewannen 
 könnte man mit der Energie laden, 

 die die Miba allein im Vorjahr 
 eingespart hat.

 100.000 eAutos 

 verursachen jährlich die 
 Abfallmenge, die wir in einem Jahr 

eingespart haben.

 3.500 Europäer 

DIGITALISIERUNG UNTERSTÜTZT 
RESSOURCENSCHONUNG
Die Digitalisierung und die daraus re-
sultierende Big-Data-Analyse, also das 
Sammeln und die Auswertung von einer 
großen Menge an Betriebsdaten, sollen 
in Zukunft die internen Prozesse noch 
effizienter und nachhaltiger gestalten. Die 
Datenanalyse und der Einsatz von intelli-
genten Technologien ermöglichen es, Ma-
schinen effizienter und Ressourcen wie 
Energie und Wasser effektiver zu nutzen.

LEADERS IN DECARBONISATION
Die Miba ist zudem Teil der Initiative 
„Leaders in Decarbonisation“, die die De-
karbonisierung und die Unabhängigkeit 
ihrer Mitglieder von fossilen Energieträ-
gern vorantreiben und Oberösterreich als 
europaweit führende Energiewende-Re-
gion positionieren will. Das vom Land 
Oberösterreich und dem Energiespar-
verband Oberösterreich initiierte Projekt 
verfolgt die Vision des „klimaneutralen 
Wirtschaftens“. 

2,5 MILLIONEN LITER WASSER EINGESPART
Der nachhaltige Umgang mit Wasser ist uns besonders wichtig. 
Das jährliche Ziel von 0,2 Prozent Wassereinsparung wurde 
im vergangenen Geschäftsjahr hinweg deutlich übertroffen 
und eine Effizienzsteigerung von 1,02 Prozent erreicht. Das 
hat 2,5 Millionen Liter Wasser eingespart – damit könnte man 
17.000 Badewannen füllen.
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BILDUNGSSPONSORING ALS INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
Eine gute Ausbildung ist für junge Men-
schen der Grundstein für eine erfolgrei-
che Zukunft. Daher fördern wir Bildungs-

angebote, die Kindern und Jugendlichen 
zusätzliche Förderung und Unterstützung 
zukommen lassen.

VERANTWORTUNG 
FÜR DIE GESELLSCHAFT
Unternehmerischer Erfolg ist für uns Auftrag und Ansporn, der 
Gesellschaft etwas zurückzugeben. Aus diesem Grund fördern wir sowohl 
Bildungsangebote als auch Sozial- und Kulturprogramme.

CAP – MECHATRONIKERLEHRE 
PARALLEL ZUR AHS-OBERSTUFE
„CAP – Die Mechatronikerlehre parallel 
zur AHS-Oberstufe“ ist eine von der Miba 
geförderte Initiative, die Schülern parallel 
zur schulischen Oberstufe eine vollwerti-
ge Lehre zum Mechatroniker ermöglicht. 
Die Ausbildung findet alle 14 Tage – je-
weils freitagnachmittags und samstags – 
am WIFI in Linz statt und wird mit einem 
Lehrabschluss kurz nach der Matura be-
endet. Zusätzlich sind ein Ferialpraktikum 
und Managementkurse verpflichtend. 

 „Wer in Bildung investiert,  
erntet eine bessere Gesellschaft.“  
Leitspruch des Projekts „ALPHA. MEINE CHANCE.“ des Roten Kreuzes

WISSENSFABRIK ÖSTERREICH 
BRINGT WISSENSCHAFT & TECHNIK 
IN DIE KLASSE 
Die „Wissensfabrik Österreich“ ist eine 
Bildungsplattform, die Projekte in den 
Bereichen MINT (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik), Wirtschaft 
und Sprachentwicklung für Kinder för-
dert. Mit dem Sponsoring der Miba und 
anderer Betriebe stellt sie Unterrichtsma-
terialien und Lehrerfortbildungen zur Ver-
fügung. Konkret bietet die Wissensfabrik 
zwei Produkte: „NaWi – geht das?“ und 
„KiTec – Kinder entdecken Technik“.

DELTA AKADEMIE – HOCHWERTIGE 
ZUSATZAUSBILDUNG FÜR STUDIE-
RENDE
Die Delta Akademie an der Montanuniver-
sität Leoben ist ein studienbegleitendes 
Zusatzangebot für ausgewählte Studie-
rende der Universität. Leitgedanke der 
Delta Akademie ist es, pro Jahr 20 bis 25 
ausgewählte Studierende in ihren Karrie-
reperspektiven zu fördern und für Unter-
nehmen das Potenzial verantwortungsvol-
ler Nachwuchsführungskräfte zu eruieren.

LISA – INTERNATIONALE SCHULE 
IN OBERÖSTERREICH 
Die LISA (Linz International School Auhof) 
ist Oberösterreichs einzige internationale 
Schule, welche einen Abschluss des 
Internationalen Bakkalaureats (IB Diplo-
ma) gemeinsam mit der österreichischen 
Matura anbieten. Unterrichtssprache ist 
Englisch.

START – STIPENDIEN FÜR ENGAGIER-
TE SCHÜLER MIT MIGRATIONSHINTER-
GRUND 
Der Miba ist die Integration von enga-
gierten jungen Menschen mit Migrati-
ons- und vor allem Flüchtlingshintergrund 
sehr wichtig. Daher fördern wir die Ini-
tiative START, die Stipendien vor allem für 
Sprachkurse oder Weiterbildungsangebo-
te vergibt.

TALENTEPROGRAMM DER TU WIEN 
Das Talenteprogramm der TU Wien bietet 
Studierenden eine Plattform, um erfolg-
reiche Unternehmen kennenzulernen, 
mit ihnen in Kontakt zu treten und so ein 
professionelles Netzwerk aufzubauen. 
Unterstützung erhalten Studierende da-
bei vom TU Career Center. 

SCHULE IM AUFBRUCH 
Keine klassische Organisation, sondern 
ein Netzwerk: das ist „Schule im Auf-
bruch“. Schulleiter, Pädagogen, Eltern, 
Schüler, Vertreter der Schulaufsicht und 
Mitglieder von Universitäten sowie Hoch-
schulen arbeiten in der Initiative zusam-
men. Das Netzwerk setzt sich für eine 
neue Lernkultur hinsichtlich Kreativität 
und Talentförderung ein. 

OTELO FUTURESPACE – 
DIGITALE INNOVATION BEGREIFEN
In einer Kooperation mit Otelo, dem „Of-
fenen Technologielabor“, haben wir das 
Bildungsformat „Otelo futurespace – the 
digital playground“ ins Leben gerufen. 
Der futurespace stellt einen Digitalisie-
rungsspielplatz mit verschiedenen Labs 
und Aufgabenstellungen zur Verfügung.

ALPHA. MEINE 
CHANCE. 
FÖRDERUNG BEI  
LESEDEFIZITEN

Wer in Bildung investiert, erntet eine 
bessere Gesellschaft: Das ist der Leit-
spruch von „ALPHA. MEINE CHANCE.“, 
einem Projekt des Oberösterreichischen 
Roten Kreuzes. Dabei begleiten und 
unterstützen freiwillige Lesecoaches 
Kinder mit Lesedefiziten als Ergänzung 
zum Schulunterricht. Wir unterstützen die 
Initiative für die Bezirke Gmunden und 
Vöcklabruck. 

TEACH FOR AUSTRIA 
FÜR MEHR CHANCEN
GERECHTIGKEIT

Die Miba unterstützt die Bildungsinitiati-
ve „Teach for Austria“, welche mit ihrem 
Fokus auf Brennpunktschulen Chancen-
gerechtigkeit im Bildungssystem fördert. 
Bei Teach for Austria werden Hochschul-
absolventen zu Lehrern auf Zeit. Mit dem 
Schuljahr 2018/19 startete die Initiative 
auch in Oberösterreich. Die Miba war von 
Anfang an als erster Gold-Partner dabei 
und hat die Einführung der Initiative in 
unserem Bundesland unterstützt.

Teach for Austria fördert die Chancengleichheit im Bildungssystem. Wir sind als Gold-
Partner einer der wesentlicher Unterstützer dieser wichtigen Initiative.
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ELIJAH – UNTERSTÜTZUNG 
FÜR ROMA-FAMILIEN IN RUMÄNIEN
Seit einigen Jahren unterstützt die Miba 
die Projekte von Pater Georg Sporschill 
SJ, unter anderem den Verein ELIJAH. 
Dieser hilft Familien und Kindern von 
in Rumänien ansässigen Roma, ihre 
schwierige Situation zu bewältigen und 
eine Zukunft aufzubauen.

KAHIKE – LAUFEN FÜR DEN BRUN-
NENBAU IN KAMBODSCHA
Die Miba ist Partner des von zwei Mit-
arbeitern gegründeten Vereins KAKIHE. 
Jahr für Jahr organisiert dieser den Fünf-
Brücken-Lauf entlang der Traun. Die Start-
gelder des Laufs werden genutzt, um für 
einen besseren Trinkwasserzugang zu 
sorgen.

WEIHNACHTS-CHARITIES 
IN DER GANZEN WELT
Statt Weihnachtsgeschenken für Kunden 
unterstützt die Miba jedes Jahr eine so-
ziale Einrichtung in einem Land, in dem 
wir mit Produktionsstandorten vertreten 
sind. Im Jahr 2019 ist die Weihnachts-
spende der Rotkreuz-Kleiderboutique in 
Gmunden und dem Rotkreuz-Markt in 
Vöcklamarkt zu Gute gekommen. 

SOZIALES ENGAGEMENT IN ALLEN MIBA REGIONEN WELTWEIT

Wir unterstützen 
benachteiligte Menschen 
und fördern ausgesuchte 
Projekte weltweit.

MIBA WEIHNACHTS-CHARITIES:
2019 Österreich Rotes Kreuz Unterstützung der Sozialmärkte in Gmunden und Vöcklamarkt
2018 USA Macomb County Warming Center Schlafplätze und Essen für Obdachlose im Winter
2017 Brasilien Casa da Criança Jesus de Nazaré Unterstützung einer Kinderkrippe in benachteiligtem Viertel von Indaiatuba
2016 Slowakei Dobry Anjel Unterstützung für Familien, in denen eine oder mehrere Personen schwer krank sind
2015 Österreich Flüchtlingsinitative Laakirchen Sprachkurse, Begegnungscafes und vieles mehr
2014 China Suzhou Social Welfare Home Lernmaterialien für Kinder
2013 Österreich Caritas Lernzentren Unterstützung für Kinder mit Lernschwierigkeiten
2012 USA Morgan High School McConnelsville Finanzieller Beitrag zum ACT College Entrance Exam
2011 Indien Unterstützung beim Bau des Waisenhauses
2010 Slowakei Children of Slovakia Foundation Nachmittagsbetreuung von Kindern/Schul- und Freizeitaktivitäten
2009 Rumänien Georg Sporschill Concordia Sozialprojekte/Aufbau Lehrwerkstätte
2008 Österreich Kinderdorf Altmünster Errichtung eines Sport- und Freizeitparks

LEBENSHILFE GMUNDEN
Seit 2001 unterstützen wir die Lebenshil-
fe Gmunden, welche Personen mit geisti-
ger Beeinträchtigung hilft, ein integriertes 
und selbstbestimmtes Leben zu führen.

PHILHARMONIC FIVE
Vier SolistInnen aus den Reihen der Wiener Philharmoniker bil-
den zusammen mit einem Ausnahmepianisten die Philharmonic 
Five. Dieses Ensemble unterstützt die Miba seit Anfang 2019.

SALZKAMMERGUT FESTWOCHEN GMUNDEN
Im Salzkammergut wurde die Miba vor mehr als 90 Jahren ge-
gründet. Hier beschäftigen wir heute rund 2.600 Mitarbeiter. 
Gerade als Familienunternehmen mit einer derart starken regio-
nalen Verwurzelung ist es uns wichtig, besondere kulturelle Ini-
tiativen wie die Festwochen zu unterstützen und zu fördern. Als 
Teil der Partnerschaft werden unseren Mitarbeitern Freikarten 
zur Verfügung gestellt. 

CLEVELAND ORCHESTRA
Das Cleveland Orchestra gehört zu den fünf größten Sympho-
nieorchestern in den USA. Dort ist die Miba mit sieben Pro-
duktionsstandorten vertreten, der größte davon in Ohio. Beste 
Voraussetzung, um das Orchester aktiv zu unterstützen.

WIENER KONZERTHAUS
Neben seinem klassischen Angebot ist das Wiener Konzerthaus 
auch ein Ort für zeitgenössische Musik und Bühne für interna-
tionalen Jazz. Dadurch ist für jeden etwas dabei.

KUNST UND KULTUR 
BEREICHERN DAS LEBEN

 „Kunst und Kultur gehören zu einem 
erfüllten Leben einfach dazu.“  
F. Peter Mitterbauer, 
CEO Miba AG

Ein vielfältiges und breites Angebot bei Kunst und Kultur ist uns wichtig. 
Daher engagieren wir uns in Oberösterreich und weltweit.
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SICHERHEIT, STABILITÄT 
UND NACHHALTIGKEIT – 
DARAUF KOMMT ES IN 
ZEITEN WIE DIESEN AN.

05	MIBA FACTS

 „FINANZIELLE UNABHÄNGIGKEIT IST DIE BASIS 
FÜR INVESTITIONEN IN DIE ZUKUNFT. ALS 
FAMIL IENUNTERNEHMEN DENKEN WIR 
LANGFRISTIG UND TREFFEN ENTSCHEIDUNGEN 
MIT KLAREM ZIEL UND RUHIGER HAND.“�  

� Markus Hofer, CFO, Miba AG
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KENNZAHLEN
GESCHÄFTSJAHR 2019/20

40
Millionen Euro Investitionen 

in Forschung und 
Entwicklung

70
Millionen Euro 

Investitionen in Sachanlagen

49,3
Eigenkapitalquote in %

4,1
Forschungsquote in %

373
Patente hält die MIBA

54
Patentneuanmeldungen

UMSATZ IN MIO. EURO
� 5932011/12

� 6072012/13

� 6102013/14

� 6692014/15

� 7192015/16

� 7522016/17

� 8882017/18

� 9772019/20

� 9852018/19

BESCHÄFTIGTE
� 5.3982015/16

� 5.8032016/17

� 6.8602017/18

� 7.7592019/20

� 7.3552018/19

F&E-AUFWENDUNGEN IN MIO. EURO
� 322015/16

� 352016/17

� 402017/18

� 402019/20

� 412018/19

INVESTITIONEN IN SACHANLAGEN  
IN MIO. EUR

� 782015/16

� 672016/17

� 792017/18

� 832018/19

� 702019/20
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HIGHLIGHTS 
2019/20

26. August 2019
Spatenstichfeier für die Erweiterung der 
Miba Steeltec in Vrable in der Slowa-
kei. Die Produktionsfläche wird um rund 
1/3 auf 16.500 Quadratmeter erweitert. 
Zudem entstehen neue Büros, unter 
anderem für den ersten R&D-Bereich 
der Miba Friction Group außerhalb von 
Österreich.

12. September 2019
84 Projektideen für digitale Innovationen 
wurden über den Sommer von Miba 
Mitarbeitern aus der ganzen Welt ein-
gereicht - die besten 8 werden in einem 
dreitägigen Workshop in der Tabakfabrik 
in Linz weiterentwickelt und einer Jury 
präsentiert. Die Siegerteams bekommen 
Ressourcen für die Umsetzung zur Ver-
fügung gestellt.

22. März 2019
Spatenstich für den Bau des zweiten, 
zusätzlichen Miba Werks in Suzhou bei 
Shanghai. Die Produktions- und Büro-
fläche der Miba in Suzhou verdoppelt 
sich mit dem zusätzlichen Standort von 
24.000 auf 48.000 Quadratmeter.

26. April 2019
Um in der eMobility weiter zu wachsen, 
baut die Miba in Vorchdorf in Österreich 
einen eMobility Cluster auf. Ende April 
beziehen erste Teile des Miba eMobility 
Teams ihre neuen Räumlichkeiten. Sie 
teilen sich den Standort mit der Miba 
High Tech Coatings.

11. Juni 2019
Miba CEO F. Peter Mitterbauer ist einer 
von 56 österreichischen Unternehmens-
vertretern, die in Washington, DC, den 
„Pledge to America’s Workers“ unter-
schreiben – ein Bekenntnis, in die Aus- 
und Weiterbildung unserer fast 1.000 
Mitarbeiter in den USA weiterhin stark zu 
investieren.

12. Juli 2019
Die Miba beteiligt sich mit 25,1 Prozent 
an dem Mühlviertler Unternehmen Volt-
labor. Die Firma hat sich auf die Ent-
wicklung und Produktion von Batterien 
für elektrifizierte Antriebe spezialisiert. 
Da sich die Kompetenzen der beiden 
Unternehmen ideal ergänzen, sollen sie 
gebündelt und damit Wachstumschancen 
genutzt werden. Ziel ist es, gemeinsam 
einen bedeutenden Anbieter für die Ent-
wicklung und Produktion von Batterie- 
Systemen aufzubauen, der aus Österreich 
kommend weltweit tätig ist. 

22. August 2019
85 Kinder nehmen am Miba Ferienpro-
gramm in Oberösterreich teil. Drei Wo-
chen lang bieten wir unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern eine Betreuung 
in den langen Sommerferien. Auch in der 
Slowakei gibt es eine Ferienbetreuung, 
40 Kinder nehmen daran teil.

22. Oktober 2019
Mehr als 200 Fach- und Führungskräfte 
aus allen Miba Ländern kommen zur 
Miba Convention nach Laakirchen. Mit 
ihr beginnt auch die Arbeit an der neuen 
Unternehmensstrategie für die Jahre bis 
2027, wenn die Miba den 100. Jahrestag 
ihrer Gründung feiern wird. Der Abend 
des Convention-Tages klingt mit einem 
Outdoor-Foodmarkt aus, bei dem die 
Top-Führungskräfte der Miba tatkräftig 
mitarbeiten. 

21. November 2019
In Pune in Indien eröffnet die Miba Drive-
tec India (MDI) ihr neues Werksgebäude. 
Mit dem neuen Produktionsstandort 
wächst die MDI von rund 1.000 auf nun 
mehr 2.600 Quadratmeter Werksfläche.

1. Oktober 2019
Das Joint-Venture mit der Zollern Grup-
pe im Gleitlager-Bereich tritt in Kraft. 
Die Miba hält an dem neuen Unterneh-
men 74,9 Prozent und übernimmt die 
industrielle Führerschaft. Mit dem Schritt 
werden ein Motorengleitlager-Werk in 
Braunschweig und zwei Industriegleit-
lager-Werke in Osterode und in Catagua-
ses (Brasilien) Teil der Miba Familie.

www.miba.comJahresbericht 2019/20

6564 MIBA FACTS



AWARDS 2019
Die Bemühungen und Aktivitäten der Miba rund um eine 
gute Partnerschaft mit allen Stakeholdern wurden auch 
im Jahr 2019 mehrfach ausgezeichnet.

PEGASUS 
Zudem durften wir uns über einen Pegasus in Gold freuen. 
 Wir wurden als das beste „Leuchtturm“-Unternehmen Ober-
österreichs ausgezeichnet.

US-A-BIZ AWARD 
Der Award des Außenwirtschaftscenters Los Angeles der WKO 
gilt als der „Oscar“ für österreichische Unternehmen in den 
USA. Die Miba nahm in der Kategorie „Investment“ den Award 
in Gold entgegen. 

ZDRAVÁ FIRMA ROKA  
Die Miba Steeltec wurde in der Slowakei dafür ausgezeichnet, 
ganz besonders auf die Gesundheit der Mitarbeiter Bedacht zu 
nehmen. Dabei wurde der zweite Platz in der Kategorie „Manu-
facturing Companies“ belegt.

BOSCH SUPPLIER AWARD 
Die Miba Sinter Division erhielt den Award in der Kategorie 
„direct purchasing – mobility solution“.

GREATER SUZHOU BEST EMPLOYER AWARD
Die MPCC erhielt im August den Award für den Besten Arbeit-
geber in Suzhou.

DQS CERTIFICATE
Die Miba Sinter Brasil erhielt das Zertifikat für Gesundheit und 
Sicherheit am Arbeitsplatz.

BAE SYSTEMS
Die EBG wurde mit dem Gold Supplier Award 2019 ausgezeich-
net.

�
CNHTC AWARD 
In der Kategorie “Quality of the Year” wurde die Miba Precision 
Components (China) Bearing ausgezeichnet.

WEICHAI POWER AWARD 
Weichai Power vergab den Preis in der Sparte „Supplier of the 
Year“ an die MPCC.

WEICHAI POWER AWARD 
Wir durften uns außerdem über eine Auszeichnung in der Kate-
gorie „Sales of the Year“ freuen. 

JDEC 
Auch hier ging der „Supplier of the Year“ an die MPCC.

WUXI DIESEL 
Die MPCC wurde in der Kategorie „Innovation of the Year“ 
geehrt.
�
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Certification Body: DQS GmbH, August-Schanz-Straße 21, 60433 Frankfurt am Main, Germany

Administrative Office: DQS do Brasil Ltda., Av. Adolfo Pinheiro, 1001 - 3° andar,

04733-100 São Paulo – SP, Brazil

CERTIFICATE
This is to certify that

MIBA SINTER BRASIL LTDA.
Rod. Santos Dumont Km 57,2
13330-970 Indaiatuba - SP
Brasil

has implemented and maintains an
Occupational Health and Safety Management System.Scope:

Development and manufacture of sintered steel and iron parts.

Through an audit, documented in a report, it was verified that the management system

fulfills the requirements of the following standard:ISO 45001 : 2018

Certificate registration no.Valid from
Valid until

Date of certification

432258 OHS18
2020-02-10

2023-02-09
2020-02-10

DQS GmbH

Markus BleherManaging Director
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AUSZEICHNUNG FÜR DIGITALISIERUNG 
Die Miba erhielt einen der 2019 erstmals vergebenen Preise der 
Industriellenvereinigung Oberösterreich für Aktivitäten rund um 
die Digitalisierung. 

EXPORTPREIS IN GOLD 
Bei dem Preis mit mehr als 50 teilnehmenden Unternehmen 
aus ganz Österreich konnte die Miba einen ersten Platz er-
reichen. Die hochkarätige Jury würdigte mit dem Preis die lang-
fristige weltweite Wachstumsstrategie der Miba und die vielen 
Innovationen, die Grundlage für ihren Erfolg sind.

INEO 
Im Rahmen der Ineo-Lehrbetriebsgala in Wels wurden die Miba 
Gleitlager Austria GmbH und die Miba Frictec GmbH bereits 
zum dritten Mal als vorbildliche Lehrbetriebe ausgezeichnet. 
Ineo (Innovation – Nachhaltigkeit – Engagement – Orientierung) 
ist ein Qualitätssiegel der WKO für Betriebe mit außerordent-
lichem Engagement in der Lehrlingsausbildung.

INNOVATIONSPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
Für die Entwicklung des Miba FLEXcooler® wurden wir mit dem 
Innovationspreis des Landes OÖ geehrt. 	

LEADING EMPLOYER AWARD – BESTER ARBEITGEBER IN OÖ 
Die Miba wurde beim Leading Employer Award als bester 
Arbeitgeber in Oberösterreich ausgezeichnet. Österreichweit ist 
sie unter den Top 1 Prozent.

AUSTRIA‘S LEADING COMPANIES 
Die Miba wurde als bestes international tätiges Unternehmen 
Oberösterreichs ausgezeichnet. In der nationalen Wertung er-
reichte sie den 3. Platz.

1 2 3

4

14
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F. PETER MITTERBAUER
Vorstandsvorsitzender der Miba AG 

weiters verantwortlich für die Miba Power 
Electronics Group, die Strategic Unit eMobility, 
Communications, Human Capital, Strategie, 
Innovation & Technology, Digital Office 
und Internal Audit

MARTIN LIEBL
Vorstandsmitglied der Miba AG 

weiters verantwortlich für die 
Miba Friction Group

WOLFGANG LITZLBAUER
stv. Vorstandsvorsitzender der Miba AG 

weiters verantwortlich für die Miba Bearing 
Group, die Miba Strategic Unit 
Coating und Einkauf

MARKUS HOFER
CFO der Miba AG 

weiters verantwortlich für 
Corporate Finance, Controlling, 

IT, Legal & Compliance 
und Initiative Lean 2020+ 

HARALD NEUBERT
Vorstandsmitglied  
der Miba AG 

weiters verantwortlich für die Miba 
Sinter Group, die Strategic Unit 
Miba Automation Systems 
und Qualität

VORSTAND

AUFSICHTSRAT
DKFM. DR. WOLFGANG C. BERNDT
Aufsichtsratsvorsitzender 

unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates 
der Miba AG seit 27. Juni 2008

PROF. KR ING. SIEGFRIED WOLF

unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates 
der Miba AG seit 25. Juni 2015

ELFRIEDE SCHOBER
delegiertes Mitglied 

Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG 
seit 2016, Mitglied des Finanzausschusses

DIPL. BW. ALFRED HEINZEL
Stellvertreter des Vorsitzenden

unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates der 
Miba AG seit 4. Juni 2003

DR. THERESE NISS

unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrats 
der Miba AG seit 17. Juli 2018

JOHANN FORSTNER
delegiertes Mitglied 

Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG 
seit 2009

DI DR. HC. MULT. PETER MITTERBAUER
Ehrenvorsitzender
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AMERICAS
1.400 Beschäftigte
9 Produktionsstandorte

5.100 Beschäftigte
17 Produktionsstandorte

EUROPA

1.200 Beschäftigte
4 Produktionsstandorte

ASIEN

*	 Beteiligungsgesellschaften:  
Advanced Bearing Materials (75 %), 
Sintercom (26 %), EBG Shenzhen (55 %), 
Voltlabor (25,1 %) und SEP (49 %)

**	Miba hält 74,9 Prozent der Anteile 
und hat industrielle Führerschaft

Stand: 31. 1. 2020, Mitarbeiterzahlen gerundet

30 PRODUKTIONS
STANDORTE UND 
7.700 MITARBEITER 
WELTWEIT

WIR ENTWICKELN UND  
PRODUZIEREN IN ALLEN WICHTIGEN 
MÄRKTEN UNSERER KUNDEN

MIBA 
SINTER GROUP

Miba Sinter Austria 
Vorchdorf, Österreich

Miba Sinter Slovakia  
Dolný Kubín, Slowakei

Miba Sinter USA  
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Sinter Branch 
Suzhou, China

Miba Sinter Brasil 
Indaiatuba, Brasilien

Sintercom India* 
Pune, Indien

MIBA 
FRICTION GROUP

Miba Frictec  
Roitham, Österreich

Miba Steeltec  
Vráble, Slowakei

Miba HydraMechanica 
Sterling Heights, MI, USA

Miba Drivetec India 
Pune, Indien

Miba Precision Components (China) – 
Friction Branch 
Suzhou, China

Fibertec Štětí  
Štětí, Tschechien

MIBA 
BEARING GROUP

ENGINE BEARING BRANCH**

Miba Gleitlager Austria 
Laakirchen, Österreich

Miba Bearings US 
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Bearing Branch 
Suzhou, China

Miba Bearings Materials 
Aurachkirchen, Österreich

ABM Advanced Bearing Materials* 
Greensburg, IN, USA

BHW Plain Bearings 
Braunschweig, Deutschland

INDUSTRIAL BEARING BRANCH

Miba Industrial Bearings Germany 
Göttingen, Deutschland

Miba Industrial Bearings U.S.  
Grafton, WI, USA

Miba Industrial Bearings U.S.  
Columbus, NE, USA

Miba Industrial Bearings U.S. (Houston) 
Deer Park, TX, USA

Miba Industrial Bearings Germany 
(Osterode)**  
Osterode, Deutschland

Miba Industrial Bearings Brasil** 
Cataguases, Brasilien

MIBA POWER  
ELECTRONICS GROUP

EBG Elektronische Bauelemente 
Kirchbach, Österreich 
St. Stefan, Österreich

DAU  
Ligist, Österreich

EBG China* 
Qinqxi, China

EDMS  
Šentjernej, Slowenien

MIBA 
STRATEGIC UNITS

STRATEGIC UNIT COATING 
HighTech Coatings 
Vorchdorf, Österreich

Miba Coatings U.S. 
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Coating Unit 
Suzhou, China

STRATEGIC UNIT 
MIBA AUTOMATION SYSTEMS

Miba Automation Systems 
Aurachkirchen, Österreich

SEP Automation* 
Hornstein, Österreich

STRATEGIC UNIT eMOBILITY

Miba eMobility GmbH 
Laakirchen, Österreich

Voltlabor* 
Bad Leonfelden, Österreich

www.miba.com
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LEISTUNGSELEKTRONIK- 
KOMPONENTEN
Die Miba Power Electronics Group arbeitet laufend an Lösun-
gen für die Leistungselektronik, welche direkt auf den jewei-
ligen Kunden zugeschnitten ist. DAU Kühlkörper und EBG Wi-
derstände tragen zur effizienten Produktion, Übertragung und 
Nutzung elektrischer Energie bei. Außerdem kommen Hoch-
leistungswiderstände der EBG in elektrifizierten Fahrzeugen zur 
Anwendung. 

SONDERMASCHINEN
Sondermaschinen der Miba kommen für die hochpräzise und 
schnell mechanische Fertigung von kleinen bis zu sehr großen 
Bauteilen zum Einsatz. Die Miba Automation Systems ist füh-
rend in der Gleitlagertechnologie, bei Robotik und Automati-
sierung sowie bei mobilen und stationären Sondermaschinen. 
Zudem zählt die Windindustrie zu den wichtigsten Märkten des 
Unternehmens. Das umfangreiche Produktportfolio umfasst 
auch die Prototypenkonstruktion und -entwicklung und den Bau 
von Produktionsanlagen für Elektromotor-Statoren. 

SINTERFORMTEILE
Sinterformteile der Miba leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Effizienzsteigerung und Treibstoffeinsparung. Zum Einsatz kom-
men diese in Motoren, Getrieben und elektrische Lenkungen 
von Pkw. Ihre Technologie zeichnet sich durch komplexes De-
sign, das mehrere Funktionen in einem Bauteil integriert, hohe 
Präzision und Festigkeit sowie geringes Gewicht aus. 

� BESCHICHTUNGEN

REIBBELÄGE
Entscheidend für die Leistung von Kupplungen und Bremsen 
sind die Reibbeläge. Diese dienen der Optimierung von Ge-
schwindigkeit und Kraft. Komponenten der Miba Friction Group 
schaffen einerseits eine Gewichtsreduktion, andererseits eine 
Verkleinerung von Getriebe und Achsen. Traktoren, Baumaschi-
nen, Lkw, Pkw, Hochgeschwindigkeitszüge, Motorräder, Flug-
zeuge und auch Windkraftanlagen haben Reibbeläge der Miba 
eingebaut.

 PRODUKTPORTFOLIO 
UNSERE TECHNOLOGIES FOR A CLEANER PLANET

� GLEITLAGER
Motorengleitlager sind Komponenten in Verbrennungsmo-
toren, welche eine funktions- und lebensdauerbestimmende 
Rolle spielen. Sie dienen der Lagerung von Kurbel- und Nocken-
wellen, minimieren die während des Betriebs entstehende Rei-
bung und schützen den Motor vor Beschädigung oder Ausfall. 
Gleitlager der Miba Bearing Group steigern den Wirkungsgrad, 
indem sie einem höheren Zünddruck standhalten und bewirken 
Effizienzgewinne im Motor. Verwendung finden die Gleitlager in 
Diesel- und Gasmotoren von Schiffen, Schwerfahrzeugen, Loko-
motiven und Kraftwerken. 

Industriegleitlager: Die Miba stellt hydrodynamische Gleitlager 
her. Diese kommen in großtechnischen Anlagen zum Einsatz 
und sind ein kritischer Teil der Maschine, um die radiale Position 
und Ausrichtung halten zu können. In Kompressoren unterstüt-
zen sie die rotierende Welle von Turbomaschinen. Auch in Hoch-
energie-Pumpen, Generatoren und in Getrieben werden die 
hydrodynamischen Gleitlager verwendet, wo diese Lasten von 
rotierenden Komponenten tragen.

Wir entwickeln und produzieren eine Vielzahl an Lösungen für 
die eMobility. So wollen wir den Markt proaktiv mitgestalten. 
Hochleistungswiderstände der Miba Group sind in zahlreichen 
Elektrofahrzeugen im Serieneinsatz. Darüber hinaus baut die 
Miba Fertigungsanlagen für Elektromotoren-Statoren für die 
Autoindustrie und bietet auch die komplette Produktion von 
Statoren an. Und auch für Hybridfahrzeuge produzieren wir 
eine Reihe an Lösungen, etwa Sinterformteile und Reibbeläge. 

Zudem arbeitet die Miba aktiv an vielen Entwicklungsprojekten 
für eFahrzeuge – unter anderem an einer flexiblen sowie digita-
len und damit intelligenten Kühllösung für Batterien, an Power 
Fuse-Sicherungssystemen für Hochvoltbatterien, an einem 
Axialflussmotor als neuartiges eMotoren-Konzept, an Beschich-
tungslösungen für Brennstoffzellen oder an Kühllösungen für 
Leistungselektronik in eAutos. 

LÖSUNGEN FÜR DIE eMOBILITY

Zur Veredelung von Funktionsflächen entwickelt die Miba indivi-
duelle Beschichtungslösungen. Die Kerntechnologien sind dabei 
Polymer- und Gleitlackbeschichtungen, galvanische Überzüge 
und PVD-Beschichtungen. Unsere Beschichtungen zeichnen 
sich durch maximale Funktionalität und höchste Lebensdauer 
aus. Eingesetzt werden diese in Bauteilen für Motoren und Ge-
triebe von Pkw, Lkw und Formel-1-Fahrzeugen sowie in ande-
ren hoch beanspruchten Anwendungen. 
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haben unsere Schwerpunkte für die 
nächsten Jahre definiert. Veränderungen 
bieten immer auch neue Möglichkei-
ten und Chancen, die es zu nutzen gilt. 
Mit Miba 2020 gehen wir der Zukunft 
mit Zuversicht, einer klaren Vision und 
Strategie sowie ambitionierten Zielen  
entgegen.

Als Technologieführer und globales Unter-
nehmen tragen wir aktiv zum techni-
schen Fortschritt und weltweiten Wirt-
schaftswachstum bei. Das Wachstum 
der Weltbevölkerung, der Klimawan-
del sowie die Knappheit an Ressour-
cen benötigen innovative Lösungen. 
Wir rüsten uns für diese Aufgaben und 

UNSERE UNTERNEHMENSSTRATEGIE

MIBA 2020 –  
DYNAMIC EVOLUTION

UNSERE MISSION
Innovation in Motion – Technologies for a cleaner planet

UNSERE STRATEGIE
Streben nach Technologieführerschaft in anspruchsvollen, 
wirtschaftlich attraktiven Marktsegmenten.
„Dynamic Evolution“ als richtungsweisende Spitze, beruhend auf drei 
tragenden Säulen: Globales Wachstum, Innovation und Technologie, Menschen

UNSERE WERTE
	 Technologieführerschaft
	 Lebenslanges Lernen
	 Unternehmerisches Handeln
	 Leidenschaft für den Erfolg

UNSERE VISION
Kein Antrieb ohne Miba Technologie

UNSERE ZIELE
	 Profitables Wachstum auf über 1 Mrd. Euro 
	 Umsatzsteigerung aus dem Stammgeschäft und durch M&A
	 Globale Nummer 1 in unseren Marktsegmenten
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WIRTSCHAFTLICHE  
RAHMENBEDINGUNGEN

ENTWICKLUNG DER WELTWIRTSCHAFT1 
Die Weltwirtschaft ist im Jahr 2019 mit 
2,9 Prozent deutlich schwächer gewach-
sen als im Vorjahr (3,7 Prozent), dies vor 
allem bedingt durch handelspolitische Un-
sicherheiten, geopolitische Spannungen 
zwischen den USA und deren Handels-
partnern (vor allem China, aber auch Euro-
pa) sowie durch die träge Entwicklung in 
diversen Schwellenländern. Der IWF hat 
vor diesem Hintergrund seine Wachs-
tumsprognosen im Herbst 2019 nach 
unten korrigiert und rechnet auch für die 
kommenden Jahre mit geringeren Wachs-
tumsraten als zuletzt (2019: 3,5 Prozent 
und 2020: 3,6 Prozent). Diese Prognosen 
sind allerdings vor dem Ausbruch der 
weltweiten Corona-Krise erstellt wor-
den. Bereits Anfang März 2020 rechnete 
der IWF mit einem deutlich geringeren 
Wachstum als im Jahr 2019.2 Wie sehr 
und wie lange sich die Corona-Krise auf 
die Weltwirtschaft auswirken wird, ist der-
zeit nicht vorherzusehen und hängt von 
der Ausbreitung der Pandemie ab.

Sowohl in den USA als auch in Europa 
und in Asien hat das Wachstum bereits 
2019 deutlich nachgelassen. So weist der 
IWF etwa für Deutschland für 2019 einen 

BRANCHENKONJUNKTUR
Die sich im Laufe des Jahres weiter 
abschwächende weltwirtschaftliche Ent-
wicklung spiegelt sich teilweise auch in 
der Entwicklung der für die Miba rele-
vanten Branchen wider. Generell zeigte 
sich auch im abgelaufenen Geschäftsjahr 
erneut, dass die Miba mit ihrem sehr 
breiten Produktportfolio und ihrer Aus-
richtung auf viele regionale Märkte gut 
für volatile Entwicklungen in einzelnen 
Segmenten gerüstet ist.

Die weltweite Automobilindustrie war 
2019 von deutlichen Rückgängen ge-
kennzeichnet und verzeichnete ein Pro-
duktionsminus von 6,4 Prozent auf 67,1 
Millionen Pkw.3 In Europa ist die Anzahl 
der produzierten Pkw gegenüber 2018 
um 4,8 Prozent gesunken, die Anzahl der 
Registrierungen um 1,9 Prozent. In den 
USA sind die Produktionszahlen von Pkw 
von rund 2,8 Millionen auf rund 2,5 Millio-
nen Stück stark zurückgegangen (-9,8 %).
Im Pkw-Markt China waren die Produk-
tionszahlen nach den erstmaligen Rück-
gängen seit den 1990er Jahren im Jahr 
2018 im Folgejahr 2019 stark rückläufig, 

und zwar um 9,2 Prozent. Dementgegen 
sind in China die Verkaufszahlen für elek-
trisch betriebene Fahrzeuge weitgehend 
gleich geblieben.4

Anders die Situation in Brasilien: Wie 
bereits im Vorjahr ist der Pkw-Markt dort 
auch im Jahr 2019 gewachsen. Gegen-
über 2018 stiegen die Produktionszahlen 
um 2,5 Prozent.

Der weltweite Lkw-Markt entwickelte 
sich im Jahr 2019 regional unterschied-
lich. Insgesamt wurden weltweit 4,14 
Millionen Schwer-Lkw produziert, was 
einem Rückgang von 1,4 Prozent gegen-
über 2018 entspricht.5 In China stellte 
sich die Situation ganz anders dar, hier 
ist die Lkw-Produktion im Jahr 2019 um 
4,1 Prozent gestiegen. Die Anzahl der 
neu produzierten Schwer-Lkw ging in der 
EU um 5,2 Prozent zurück und lag bei 
rund 195.000 Stück. In den USA wurden 
2019 mit rund 346.000 Stück um 5,6 Pro-
zent mehr Schwer-Lkw produziert als 
im Jahr davor (rund 328.000). Auch die 
Zahl der weltweit produzierten Leichten 

Nutzfahrzeuge („LCV – Light Commercial 
Vehicles“) war im Vergleich zu 2018 um 
2 Prozent rückläufig mit rund 20,2 Millio-
nen Stück. Vor allem die rückläufige Ent-
wicklung in Asien und Ozeanien sowie in 
Afrika haben dies bewirkt.6

Die weltweite Groß-Schiffbau-Industrie 
ist derzeit von einem starken Konkur-
renzdruck und einer Konsolidierung ge-
prägt. Zudem gibt es Überkapazitäten, 
so haben etwa nur 28 Prozent von durch 
die SMM befragten Entscheidern in der 
Groß-Schifffahrt angegeben, bis Ende 
2020 neue Ankäufe vorzuhaben.7

Die Zulassungen von Traktoren für die 
Landwirtschaft haben sich im Jahr 2019 
in der EU im Vergleich zum Vorjahr um 
5 Prozent erhöht.8 Für die weltweite 
Baubranche kann von einem Wachstum 
von 8 Prozent für 2019 ausgegangen wer-
den.9 Die weltweite Windenergie-Indust-
rie ist auch 2019 gewachsen Die Kapazi-
tät von Windkraftanlagen erreicht bereits 
655 Gigawatt und stieg damit gegenüber 
2018 um 9,5 Prozent.10 

Rückgang der Wachstumsrate um einen 
Prozentpunkt von 1,5 Prozent auf nur 
noch 0,5 Prozent aus. Auch China wuchs 
2019 langsamer als zuletzt, mit einem 
Rückgang von 6,5 Prozent Wirtschafts-
wachstum im Jahr 2018 auf 6,1 Prozent 
für 2019. 

Das Wachstum der Industrienationen 
im Jahr 2019 war laut IWF 1,7 Prozent, 
nach 2,4 Prozent im Jahr 2018. Das Wirt-
schaftswachstum in den USA ging im 
Vergleich zu 2018 um 0,6 Prozentpunkte 
zurück auf 2,3 Prozent im Jahr 2019. 
Deutlich rückläufig war das BIP-Wachs-
tum in der Eurozone, nach 1,9 Prozent 
im Jahr 2018 war es 2019 bei 1,2 Pro-
zent. Die Schwellenländer wuchsen im 
Jahr 2019 insgesamt um 3,7 Prozent 
und damit schwächer als im Jahr davor 
(4,5 Prozent). Neben dem rückläufigen 
Wirtschaftswachstum Chinas wurde auch 
in Indien eine deutliche Abschwächung 
der Wirtschaft um 2 Prozentpunkte auf 
4,8 Prozent im Jahr 2019 verzeichnet. 
Brasilien weist eine Wachstumsrate von 
1,2 Prozent im Jahr 2019 auf, im Vergleich 
zu 1,3 Prozent im Jahr 2018.

1	 Vgl. Internationaler Währungsfonds (IWF): World Economic Outlook Update, Jänner 2020; Abrufdatum: 18.03.2020
2	 Vgl. https://blogs.imf.org/2020/03/04/potential-impact-of-the-coronavirus-epidemic-what-we-know-and-what-we-can-do/, Abrufdatum: 18.03.2020
3	 Vgl. für alle Zahlen zur Automobilproduktion: Organisation Internationale des Constructeurs d’Automobiles (OICA): World Motor Vehicle Production 

by Country and Type 2018-2019, Cars, http://www.oica.net/wp-content/uploads/Passenger-Cars-2019.pdf, Abrufdatum: 18. 3. 2020
4	 Vgl. https://cleantechnica.com/2020/01/13/china-2019-electric-vehicle-market-share-grows-to-4-7-despite-tighter-incentives/, Abrufdatum 19.3.2020
5	 Vgl.für alle Zahlen zur Produktion von Schwer-Lkw: OICA: World Motor Vehicle Production by Country and Type 2018–2019, Heavy Trucks:  

http://www.oica.net/wp-content/uploads/Heavy-Trucks-2019.pdf, Abrufdatum: 18.03.2020 
6	 Vgl. OICA: World Motor Vehicle Production by Country and Type 2018–2019, Light Commercial Vehicles:  

http://www.oica.net/wp-content/uploads/Light-Commercial-Vehicles-2019.pdf, Abrufdatum:18.03.2020
7	 Vgl. SMM Maritime Industry Report, https://www.smm-hamburg.com/fileadmin/smm/2020/pdf/sm20_maritime-industry-report_2019.pdf, Abrufdatum:19.3.2020 
8	 Vgl. https://cema-agri.org/images/publications/press_releases/2020-03-09_Economic_Press_Release_Tractor_Registrations_2019_final.pdf, Abrufdatum: 18.3.2020
9	 Vgl. https://www.eulerhermes.com/en_global/economic-research/sector-reports/Construction.html, Abrufdatum: 18.3.2020
10	“Wind Power in the Global Shift towards Renewable Energy”, Präsentation/Vortrag von Stefan Gsänger, World Wind Energy Association
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GESCHÄFTS- 
ENTWICKLUNG 
DER MIBA

ENTWICKLUNG DER MIBA GRUPPE

Umsatzaufteilung 
nach Regionen

Europa 62 %

Asien 16 %

Americas 22 %

Umsatzaufteilung 
nach Marktsegmenten 

Automotive 47 %

Lkw/Bus 9 %

Industrieanwendungen 8 %

Baumaschinen 7 %

Energieproduktion und  
-übertragung 9 %

Haushalt 1 %

Sonstige

Luftfahrt 2 %

Landwirtschaft 5 %

Eisenbahn 4 %

Schifffahrt 3 %

Miba Sinter Group 42 %

Miba Bearing Group 29 %

Miba Friction Group 19 %

Miba Power Electronics Group 6 %

Sonstige 4 %

Umsatzaufteilung 
nach Geschäfts-
bereichen

Die Miba konnte im abgelaufenen Geschäftsjahr ihre Marktposi-
tion in den wichtigsten Kundenmärkten halten und teilweise 
sogar stärken. Trotz zum Teil stark rückläufiger Märkte erzielte 
die Miba Gruppe einen Umsatz von 976,9 Millionen Euro und 
erreichte damit fast das Niveau des Vorjahres. 

Auch am Ende des Geschäftsjahres 2019/20 zeichnete sich die 
Miba durch ein hohes Maß an finanzieller Unabhängigkeit aus. 
Die Eigenkapitalquote lag bei 49,3 Prozent und damit auf einem 
hohen Niveau deutlich über dem Branchenschnitt.

Die Miba hat auch im abgelaufenen Geschäftsjahr mit fast 
115 Millionen Euro wieder stark in die Zukunft des Unterneh-
mens investiert: mehr als 70 Millionen Euro in Sachanlagen, 
40 Millionen Euro in Forschung und Entwicklung und einen neu-
en Höchstwert von 2,7 Millionen Euro in die Aus- und Weiter
bildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Die Forschungsquote der Miba ist traditionell sehr hoch, im ab
gelaufenen Geschäftsjahr betrug sie 4,1 Prozent.
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Für die MIBA FRICTION GROUP war das 
Geschäftsjahr von zwei großen Investi-
tionen in Produktionsstandorte geprägt. 
In Indien hat die Miba Drivetec India 
(MDI) einen neuen Produktionsstandort 
eröffnet. Mit der Übersiedelung hat sich 
die Werksfläche von 1.000 Quadratmetern 
am früheren Standort auf nun 2.600 Qua-
dratmeter mehr als verdoppelt. In der Slo-
wakei erweitert die Miba Steeltec an ih-
rem Werksstandort in Vrable bei Nitra ihre 
Produktionsfläche von derzeit rund 11.000 
Quadratmeter auf künftig rund 16.500 

Quadratmeter. Zudem entsteht der erste 
R&D-Bereich der Miba Friction Group au-
ßerhalb von Österreich. Das Marktumfeld 
für die Miba Friction Group war vor allem 
im Off-Highway Segment schwierig, im 
Automotive-Geschäft konnte das Umsatz-
niveau des Vorjahres gehalten werden.

MIBA FRICTION GROUP (2019/20) 2019/20

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 188

Produktionsstandorte (weltweit) 6

Mitarbeiter (zum Stichtag 31.1.2020) 1.383

Auch die MIBA POWER ELECTRONICS 
GROUP hat im vergangenen Geschäfts-
jahr einen neuen Produktionsstandort 
eröffnet, in Qinqxi nahe Shenzhen. Die 
Produktionsfläche des Werks wurde auf 
12.000 Quadratmeter erhöht und damit 
im Vergleich zum bisherigen Standort 
fast verdoppelt. Das Marktumfeld für die 
Leistungswiderstände und Kühltechno-
logien der Miba Power Electronics Group 
war im Bereich der Hochspannungs-
anwendung und der chinesischen NEV 
Automotive Anwendungen („New Energy 
Vehicle“) ein Jahr im Umbruch. Mit dem 
Erstarken der europäischen Aktivitäten 
im EV-Sektor („Electric Vehicles“) konnte 
der Umsatz jedoch hier weiter gesteigert 
werden.

MIBA POWER ELECTRONICS GROUP (2019/20) 2019/20

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 54

Produktionsstandorte (weltweit) 5

Mitarbeiter (zum Stichtag 31.1.2020) 493

Für die MIBA BEARING GROUP, in wel-
cher das Motoren- und Industriegleitla-
gergeschäft der Miba zusammengefasst 
ist, war das Geschäftsjahr durch die Um-
setzung des Joint Ventures mit der deut-
schen Zollern Gruppe geprägt. Die Miba 
hat ihre Motoren-Gleitlagerwerke in das 
Gemeinschaftsunternehmen eingebracht, 
Zollern zwei Industriegleitlager- und ein 

Motorengleitlagerwerk. Die Miba hält 
74,9 Prozent der Anteile und hat die in-
dustrielle Führerschaft. Neben den neun 
Produktionsstandorten des Joint Ventures 
umfasst die Miba Bearing Group noch die 
drei im Jahr 2018 von John Crane über-
nommenen Industriegleitlagerwerke. Die 
Gruppe ist damit weltweit in allen wich-
tigen Kundenmärkten mit einem breiten 

Produktportfolio für Motoren- und Indus-
triegleitlager vertreten. Zudem ist es der 
Miba Bearing Group gelungen, erfolgreich 
ein neues Geschäftsfeld für Motorengleit-
lager in Getrieben von Windkraft-Turbinen 
aufzubauen. 

MIBA BEARING GROUP (2019/20) 2019/20

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 287

Produktionsstandorte (weltweit) 12

Mitarbeiter (zum Stichtag 31.1.2020) 2.195

ENTWICKLUNG 
DER HAUPTGESCHÄFTSBEREICHE

Die MIBA SINTER GROUP entwickelt 
und produziert hochpräzise und hochfes-
te pulvermetallurgische Komponenten, 
die vorwiegend in Motoren, Getrieben 
und elektrischen Lenkungen zum Einsatz 
kommen. Das Geschäft der Miba Sinter 
Group war im abgelaufenen Geschäfts-
jahr von der sehr herausfordernden 
Entwicklung in der Automobilindustrie 
geprägt. Dennoch konnte das Umsatz-
niveau gehalten werden. Zudem gelingt 
es der Miba Sinter Group zunehmend, 
auch neue Marktsegmente zusätzlich 
zum Automotive-Geschäft aufzubauen.

MIBA SINTER GROUP (2019/20) 2019/20

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 414

Produktionsstandorte (weltweit) 6

Mitarbeiter (zum Stichtag 31.1.2020) 2.984
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HINWEISE
Dieser Jahresbericht beinhaltet auch zukunftsbezogene Aussagen, die auf gegen-
wärtigen, nach bestem Wissen vorgenommenen Einschätzungen und Annahmen der 
Miba AG beruhen. Angaben unter Verwendung der Worte „sollen“, „dürfen“, „werden“, 
„erwartet“, „geht davon aus“, „plant“, „beabsichtigt“ oder ähnliche Formulierungen 
deuten auf solche zukunftsbezogenen Aussagen hin. Die Prognosen, die sich auf die 
zukünftige Entwicklung der Miba AG beziehen, stellen Einschätzungen dar, die auf Ba-
sis der zum Zeitpunkt der Drucklegung des Jahresberichts vorhandenen Informationen 
gemacht wurden. Sollten die den Prognosen zugrunde liegenden Annahmen nicht ein-
treffen oder Risiken in nicht kalkulierter Höhe eintreten, so können die tatsächlichen 
Ergebnisse von den Prognosen abweichen. Bei der Summierung von gerundeten 
Beträgen und Prozentangaben können Rundungsdifferenzen auftreten. Der Jahresbe-
richt wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt, um die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Angaben in allen Teilen sicherzustellen. Rundungs-, Satz- und Druckfehler können 
dennoch nicht ganz ausgeschlossen werden. Um die Lesbarkeit zu erleichtern, haben 
wir weitestgehend auf die geschlechtsspezifische Differenzierung verzichtet. Ent-
sprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für beide 
Geschlechter. Die Zahl der Beschäftigten drückt die Zahl der Mitarbeiter in Köpfen in-
klusive Leiharbeitskräften aus.
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